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Der Ofternburger .
Der Osternburger erscheint

3 mal in der Woche, Dienstag ,
Donnerstag und Sonnabend ."

№ 39 .

Unterhaltungs - und Anzeigenblatt für die Gemeinde Ofternburg und Umgegend.

Abonnements -Einladung .

„ Osternburger "
laden wir hiermit ganz ergebenst ein .

Redaction , Druck und Verlag von Fritz Drewes in Oldenburg , Rosenstraße 14/16 .

Der , , Osternburger " kostet mit der vom 1. Aprilan beigegebenen achtseitigen illustrirten Sonntags .illuſtrirtenSonntags¬

nur 1 Mark ,

beilage pro Vierteljahr

durch die Post bezogen 1 . 25 Mr .

Osternburg , Donnerstag , den 31 . März

-

Expedition des „Offernburger" weisen, wenn der Zugführer seine ausdrückliche ZustimmungFrik Drewes ,
Rosenstraße 14 16 .

Inserate ,
die 5gespaltene Zeile oder deren

Raum 10 Pig .

1892 .

nötige Tiefe . Es kann nicht lange mehr dauern bis diese Vor - |arbeiten besorgt sind. Dann können die erforderlichen Schuppen D. K. " zufolge von Herrn Heischmann, welcher 8 Jahre
Delmenhorst . Die hiesige Wassermühle ist dem

Zum Abonnement auf das mit dem 1. April d. Jrs . Brücke über den OsternburgerVerbindungskanalbegonnen werden . Werkführer in der Erlingschen Dampfmühle in Bremen
und Lagerräume hergestellt und auch mit dem Bau einer neuen

beginnende 2 . Quartal des
In unserer Kirche e werden am nächsten Sonntag durch war , übernommen worden .

Herrn Pastor Goellrich die diesjährigen Konfirmanden konfirmiert ; Berne . (St . B. ) Der für Ende März projektirtedie Konfirmation der Mädchen erfolgt am Palmsonntag . Am Distanzritt von Berlin nach Frankfurt a . M. wird , wieFreitag dieser Woche findet in der Kirche die übliche Prüfung der wir erfahren , nicht stattfinden , da der Thierschutz VereinKonfirmanden statt .

† Einzeln reisende Frauenspersonen dürfen, hoben hat. Zu diesem Distanzritt hatte, wie ja bekannt,

in Berlin bei zuständiger Behörde dagegen Einspruch er =
einer Verfügung des Ministers für öffentliche Arbeiten zu Herr H. Gerbes zu Ranzenbüttel seinen „Itau" angemeldet.folge, nur in solchen Wagenabtheilungen untergebracht Das Pferd wurde für diesen Ritt seit Monaten trainirtwerden, worin schon Mitreisende sind. Wird ausdrücklich und legte in letter Zeit schon durchschnittlich 145 Kilomtr.von solchen Damen eine Wagenabtheilung für Frauen ver
langt und ist eine solche noch nicht besetzt, so darf der pro Tag zurück. Die Durchschnitts Kilometerzahl für diesen
Schaffner der Dame nur dann eine solche Abtheilung an¬

projectirten Distanzritt soll ca . 120 Rilometer betragen
haben .

hierzu gegeben hat .
Die Comenius - Feier in Oldenburg .† Märkte im Monat April : 6 . Oldenburg . Wie überall im deutschen Neich , so wurde auch in unsererViehmarkt . Leer , Krams , Vich - u . Holzmarkt . 11 . Stadt die 300. Wiederkehr des Geburtstages des großen deutschenHashagen , Viehmarkt . - Löningen , Pferde- u . Viehmarkt , gehrer der Mittel- und Volksschulen Oldenburgs hatten sich am

Pädagogen Amos Comenius in würdiger Weise begangen. Die
Woltmershausen, Magerviehmarkt. - 20. Osternburg, gestrigen Abend beim Herrn Hoftraiteur Andreae fast vollzählig+ Seine Königliche Hoheit der Großherzog Viehmarkt . Kirchhuchtingen , Kram - , Vieh - u . Pferde zu einem Gedächtnisfeste ihres erhabenen Vorfämpfers auf demhaben geruht , dem Steueraufseher Köhring in Accum das markt - 21 . Bösel , Viehmarkt .

Ehrenkreuz II . Kl . zu verleihen .
Großenkneten , Vieh - Gebiete des Schulwesens vereinigt . Es mochten sich etwa 60 Herrenmarkt .§ Vom Hofe . S. K. H. der Großherzog ist heute morgen Jever , Pferdemarkt . 25. Apen, Holz , Pferde - , Vieh- nardirektor Dr. Oftermann, sowie mehrere alte pensionirte Schul¬

22 . Delmenhorst , Kram - u . Viehmarkt . zusammengefunden haben . Unter den anwesenden Gästen bemerkten
wir die Herren Gymnisialdirektor Dr . Stein und Schulrath Semi¬mit dem planmäßigen Zuge 8 Uhr 2 Minuten in Begleitung seinesAdjutanten Herrn Major von Wedderkopp nach Bückeburg abge = |

u . Krammarkt . Damme , Kram - u . Viehmarkt . männer . Die Leitung der Feier lag in den Händen des Herrnreift , von wo er heute Abend hierher zurückerwartet wird . Hatten , Viehmarkt Stollhamm , Vieh , Schaf , Woll - u . Rektors Kröger . Herr Ruseler leitete die Feier mit einem sehr§ Prinz Heinrich . Es verlautet , daß am Donnerstag , den Holzmarkt .31. März morgens , Prinz Heinrich auf der Fahrt nach Wilhelms - Pferde , Vieh u . Holzmarkt .
Vechta , Kram . u . Viehmarkt . 3etel , beifällig aufgenommenen Prolog ein, worauf Herrn Schulrat Dr.

haven unsern Bahnhof passieren werde . Aurich, Kram , Pferde- geeigneterer gestrebner tonnte wohl nicht gefunden werden. Nach
Ostermann zu dem Festvortrage das Wort ertheilt wurde . Ein

+ Der Dampfer Lehnsahn hat sein Winter- mund , Kram- u . Viehmarkt.
u . Viehmarkt . Norden , Kram u . Viehmarkt . Witt der sehr interessanten Lebensbeschreibung, welche der Vortrag ent¬quartier verlassen. Zum Zwecke der Ueberführung des 26. Jever , Krammarkt.

Bremen , Brotmarkt . hielt , toastete Herr Rektor Kröger auf unsern Kaiser , Herr Wiese
selben nach Elsfleth hatte sich seine Se . K. H. der Erb¬ Dvelgönne , Pferde u . Vieh - auf den Großherzog , Herr Rahlwes auf die deutsche Schule und
großherzog selbst an Bord begeben. Der Dampfer gerieth Viehmarkt . 27. Dinklage, Pferde- u. Viehmarkt .

Herr Rigbers auf die Gäste , womit die Reihe der offiziellen Trink¬Emden , Pferde - u . Viehmarkt . Stapelmoor , sprüche geschlossen war . Unter den noch folgenden , zahlreichenmehrere Male auf Sand . Reden wollen wir vor allem diejenige des Herrn GymnasialdirektorsHude , Viehmarkt . Lemwerder , Schweinemarkt . Stein auf die freie deutsche Schule in allen ihren Abstufungen
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bescheinigen . Angenehme Abwechslungen boten die Violin - und
Klaviervorträge mehrerer Herren und die Gesangleistungen einesDoppelquartetts . Auch humoristische Auslassungen fanden ihre

Bremen , Vertreter . Es war schon weit nach Mitternacht , als man an den
29 . Aufbruch dachte, während ein solider Stamm " die Feier nochfortsette . So können wir wir wohl mit der Behauptung schließen ,Friesoythe , Viehmarkt . Daß auch in Oldenburgdie 300. Wiederkehr des GeburtstagesunseresRemels , Viehmarkt . Amos Comenius in würdiger , angemessener Weise gefeiert worden ist .

Rastede , Vieh u . Holzmarkt .
Weener , Viehmarkt . Nockwinkel , Kram - , Pferde - u .

§ Die Benutzung der Grabstellen betreffend , ist auseineni Grlaß des Oberkirchenraths hervorzuheben , daß die bisher Nordenham , Pferdemarkt . Esens , Viehmarkt . Leer , hervorheben und den lebhaften Widerhall , welchen dieselbe erweckteallgemein geltende 25jährige Verwesungszeit für Leichen von Pferdemarkt . Neustadtgödens , Krammarkt .Kindern unter 5 Jahren auf 10 Jahre herabgesetzt ist , damit aber Varel , Pferde - u . Viehmarkt .auch die äußerste niedrigste Grenze bestimmt sein soll . Vagband , Vieh markt .
§ Von Herrn Georg Ruseler , dessen Stedinger " im

Hage , Viehmarkt . Völlen , Viehmarkt .
bergangenen Jahre am hiesigen Hoftheater mit großem Erfolge Stuhl - u . Holzmarkt . Vegesack, Viehmarkt .aufgeführt worden , wird in nächster Woche im Verlage von Elsfleth , Pferde - u . Viehmarkt .Aequistapace , Varel , ein neues Trauerspiel , Michael Servet er =scheinen , das im Jahr 1887 entstand , aber vor der Veröffentlichungnoch einmal umgearbeitet wurde . Der Stoff ist aus der Refor =mationszeit entnommen , und im Drama stehen sich Calvin und Viehmarkt .
Servet als Vertreter des strengen orthodoxen Christenthums undder freieren Geistesrichtung gegenüber . Bahlreiche Steiflichter aus blicklich der Gesundheitszustand ein sehr schlechter. In¬

Ohmstede . ( G. )(G. ) In unserm Dorfe ist augen
der Gegenwart fallen auf die düstere Handlung des Stückes und sonderheit sind hier viele Menschen von der Lungenent¬verleihen ihr aktuelles Interesse .

§ Der Senior der Lehrerschaft unseres Herzogthums , zündung befallen, doch tritt die Krankheit hier glücklicherHeinrich Horstmann , Organist a. D. , ist am Sonntage in einem weise nicht allzuschwer auf .Alter von 89 Jahren sanft entschlafen . Er wurde am 9. April1803 in Stickgras geboren und war zuletzt Organist in Schweiburg .

Familien -Nachrichten .
Geboren : Herrn Apotheker Stoy , Rodenkirchen , ein Knabe

Herrn D. Heinemann , Butteldorf , eine Tochter . Herrn Fr
Holldorf, Oldenburg, ein Knabe. Herrn Pastor Fortmann , Holle,eine Tochter . - Herrn H. Harms, Kirchhatten, eine Tochter.Gestorben : Herr Eduaro Menke , San Francisco .
Herr Lehrer a . D. Heinrich Horstmann , Oldenburg . - HerrAugustfehn . Der Torf wird hier im nächsten Johann Carstens , Golzwarderwurp. - Castellauin , Assessorin Krito ,§ Unglücksfall . Der SchornsteinbauerSchmalz aus Frank - Herbst voraussichtlich billig werden . Wie uns nämlich Oldenburg . Frau Sophie Schröder , Osternburg.furt a. d. Oder, welcher bei der Errichtung des großen Schorn- mitgetheilt wird , ist den Kolonisten, die alljährlich hier den H. Dwehus Oldenbrot. Herrn Steueraufseher John Willems

Herrn
steins der im Bau begriffenen Dinklage' schen Ziegelei beschäftigt Torf für die Großherzogliche Eisenbahn-Verwaltung liefern , ein Sohn , (Hero) Oldenburg.

Carl Möller , ein Sohn , (August ) Oldenburg . Herr Landmann
ist, hatte das Unglück, am Sonnabend von dem Gerüst herabzu seitens der Eisenbahn -Direktion bekannt gegeben, daß in
stürzen und sich einen Beinschaden zuzuziehen .

Kirchliche Nachrichten .
Am Freitag , 1. April

Gottesdienst ( 11 Uhr ) , Confirmation : Geh . K. R. Ramsauer
Passionsgottesdienst (6½ Uhr ) : Pastor Partisch .
Nach dem Passionsgottesdienst Abendmahlsgottesdienst : Pastor

Partisch .
Am Sonnabend , 2. April

Abendmahlgottesdienst (11 Uhr ) : Geh . K. R. Ramsauer .
Abendmahlgottesdienst (3 Uhr ) : Pastor Pralle .

Schiffs -Nachrichten .
Abgeg . am 29. März : Baak und Nienaber nach

+ Der kritische Tag erster Ordnung machte sich biesem Jahre nur 50 000 Zentner geliefert werden brauchen .in Berlin und Umgegend durch ein starkes Gewitter be- Jm verflossenen Jahre wurden von der Eisenbahn -Verwal¬merkbar . tung 150 000 Zentner , also dreimal so große Menge an¬† Beim Rammen auf dem Dobben kam ein Ar . gekauft . Die Eisenbahnverwaltung ist mit Torf eben nochbeiter mit der Hand unter den Bock und verletzte sich reichlich versehen, wie sich jeder überzeugen kann. Diedabei recht schwer . meisten großen Torfschuppen , die hier in der Nähe des
† Wenn die Vögel jezt hier und da auch schon Bahnhofes stehen , sind noch voll , und ein großer , gewalti¬manches Körnchen am Boden finden , manches hervors ger Haufen Torf , der vorigen Herbst wegen Plazmangelsfriechende Insekt ihnen den Hunger mit stillen muß , so ist nicht mehr unter Dach gebracht werden konnte , liegt noch

doch die Fütterung noch nicht ganz aufzugeben, wenn wir unberührt da . Die armen Kolonisten sind zu bedauern ,
sie an unsern Garten gewöhnen wollen . (So schreibt denn wo sollen sie so schnell eine neue Absazquelle finden ?Schmidts Abreißkalender .) „Ja , wenn uns die bösen Vögel Auch soll der Preis , den die Eisenbahnverwaltungzahlt, Bremerhaven , Kück nach Sandstedt.nicht die Erbsen und den Kotlsamen wegfräßen !" so hört herabgesezt sein . Für den Zentner Torf sollen, wie manman häufig . Da hängen die Papierschnitzel, da klappern hört , nächsten Herbst nur 38 Pf . bezahlt werden.die Glasstücke, dort steht gar eine Vogelscheuche und trägt Jever . In Rüsterfiel wird das 10pfündigeRoggen bei allen fitzenden Berufsarten stellen sich gernauf Kopf und Armen lustig fressende Vögel. Wie viel brod jezt für 90 Pf. verkauft . Da der Roggen andauernd in Folge mangelnder Bewegung Störungen in den Verleichter ist da doch das Schußmittel, den Samen vor dem billig ist, so wird der Schwarzbrodpreis hoffentlich bald dauungsorganen, Hämorrhoidalbeschwerden ein, welche aufAusfäen anzufeuchten und mit Mennige zu bestreuen. Kein weiter sinken.
Vogel rührt solches mit Mennige behaftetes Korn an und

de Grund der zahlreichen Erfolge rasch und sicher durch die in den
dem Samen schadet es nicht im geringsten .

Westerstede . Ende vor . Jahres betrug die Gesammt - Apotheken a Schachtel M. 1. erhältlichen ächten Apo¬
e- Osternburg. Seit Anfang dieser Woche sind die Arbeiten 52 971 200. Davon gehörten zur 1. Classe Mt. 26 513 190, tönnen.

Versicherungssumme der Gesellschaft Gegenseitigkeit" Mt. theker Richard Brandt ' s Schweizerpillen beseitigt werdenfür die Anlegung des neuen Torfplatzes in vollem Gange . Einegroße Anzahl Erdarbeiter ist beschäftigt, dem Terrain die erforder - zur 2. Claffe Mt . 11 322 000 und zur 3. Classe Mt.liche Höhe zu geben ; ein Dampfbagger verschaft dem Wasser die 15 135 510 B . 3 .

Bei Schneider , Schuhmacher , überhaupt
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Politische Uebersicht .

Deutsches Reich .

recht (§ 481 - 487 ) und wandte sich dann zu den Vorschriften ergeben oder 140 Mt .
über Erbschaftsfauf ( § 488 - 501 ) .

-

:

-

51 Broz . pro Kilometer . Für die 11
Monate des Etatsjahres ergiebt sich nunmehr ein Plus von
29 774 276 M . gegen das Vorjahr oder 694 Mt . = 2 Bros . pro

Die finanzielle Tragweite des Gesetzes betreffend Kilometer . Das Minus im Februar entfällt allein auf den
die Beseitigung der Steuerfreiheit der früher Reichs - Güterverkehr mit 3 493 160 Mt. oder 164 Mt . = 8½ Proz .

Der bisherige Rultusminister , Graf 3edliß - unmittelbaren berechnen die dem Entwurf beigegebenen Motive auf den Kilometer .
Trütschler trat am Freitag offiziell von seinem Amte zurück und ver - dabin , daß der Jahresertrag der zu veranlagenden Einkommensteuer
abschiedete fich von seinen Räthen . Der Unterstaatssekretär Er der in Betracht kommenden Familien auf etwa 180 000 - 200 000 Unter den Vorlagen , welche in dieser Session des Reichstags
zellenz Dr . Weyrau ch widmete dem Mr. , das nach den Bestimmungen der Vorlage zu gewährende unerledigt bleiben, befindet sich auch der Gesetz entwurf überScheidenden marm gefühlte Worte Des Abschieds . Abfindungskapital mithin im Ganzen auf rund 2 400 000
Graf Zedlig sprach seinen herzlichstenDank für das ihm entgegen - Mt. bis 2700 000 Mt. zu veranschlagen sein wird . Die Deckung die Immunität der Reichstagsabgeordneten .
gebrachte Vertrauen aus . An den Amtsaustritt des Grafen des entstehenden Bedarfes durch Ausgabe von Staats - Die Regierung hatte bekanntlich die vielbesprochene
Redliz schloß fich der Amtsantritt des neuen Kultusministers fchuldverschreibungen findet kein Bedenken , da vor - Rechtsfrage der fortdauernden Immunität bei langen VersDr. Boffe an, welcher mit seinen Räthen eine längere Konferenz ausgesetzt werden dürfe, daß das in Folge der Ablösung des tagungen zur Entscheidungzu bringen, einen Busatz zu Artikel 31 derPrivilegs erzielte Mehraufkommen an Steuer dauernd die zur Ver¬

zinsung des aufgewendeten Ablösungsfapitals erforderlichen Beträge Verfassung vorgeschlagen , wonach auf die Zeit einer Bertagung
liefern wird . des Reichstags , welche die Frist von dreißig Tagen übersteigt ,

abhielt .
*

Freitag Nachmittag 4 Uhr fand eine Sigung des Staats¬
ministeriums im großenSaale des Staatsministeriums , Leipziger
Blaz 11, statt. In dieser Sigung erfolgte die Einführung des
MinisterpräsidentenGrafen Eulen burgund des KultusministersDr . Bosse .

*

#1

*

In¬

Der Minister des Innern hat beſtimmt , daß bei der
Bildung der im § 50 der neuen Landgemeindeordnung vom
3. Juli 1891 vorgesehenen Wählerklassen in der Weise Bei dem Interesse, welches jetzt den Fragen des höheren die Bestimmungenüber die Immunität keine Anwendung finden.

verfahren werden soll, daß nach Abgrenzung der ersten Wähler- Unterrichts entgegen gebracht wird , scheint es nicht uninteressant Die Vorlage ist an eine Rommiſſion verwiesen worden, welche
Abhülfe gegen den

Klasse der verbleibende gesammte Restbetrag der Steuersumme au sein, eine Uebersicht zu geben, welchen Berufszweigen sich die mit ihren Arbeiten nicht fertig wurde .
der Bildung der 2. und 3. Wählerklasse zu Grunde zu legen ist, Abiturienten der preußischen Gymnasten zuwenden . In Mißstand eines jahrelangen strafrechtlichen Privilegs der

dergestallt , daß diejenigen , welche die Hälfte des Restes dieser der Deutschen Schulpost " , Zentralorgan für den höheren Lehrer - Abgeordneten wurde faft allen Seiten für noth
Steuer tragen, die zweite, und alle übrigen die dritte Wähler - stand, weist Prof . Dr. G. Gemß-Berlin nach, daß die Zahl der wendig gehalten, doch wurde vielfach bezweifelt, ob es
flasse bilden . in den Programmen des Jahres 1891 angeführten Abiturienten

3619 beträgt , nämlich , auch in Prozentsägen ausgedrückt : 67% dazu einer so einschneidenden Maßregel wie einer Ver¬

pCt . 2458 Evangelische , darunter Lutherische und Me fassungsänderung bedürfe . Am zweckmäßigsten sei es , die

und Griechisch Katholische ,
noniten , 25 % pCt . 907 Katholiken , darunter Alt langen Bertagungen überhaupt zu vermeiden , und das könne leicht

7% pCt . = 269 Juden5 Diffidenden. Bergleicht man die Ziffern mit dem Prozentfat dadurch geschehen , daß man den Anlaß zu solchen aus dem Weg
der Konfessionen in Preußen nach der Volkszählung1885, nämlich räumen und durch eine Aenderung der Geschäftsordnung
62 pCt . Evangelische , 36 % pSt . Katholiken , 1 , pCt . Juden , so die Möglichkeit schaffe , daß die in einer Session unerledigt ge¬
stehen die jüdischen Abiturienten bedeutend über demselben, 7% bliebenen Ergebnisse von Kommissionsarbeiten auf die nächste Ta¬Dem Bundesrath ist, wie der Reichs -Anz." mittheilt , Prozent gegen 1 , die evangelischen nur wenig über demselben,

der Entwurf einer auf die Anmeldung von Arbeiterinnen 67% gegen 62, die Katholischen hingegen bedeutend unter dem: gung übernommenwerden . Aber auch dieser und andere Vorschläge
bei der Ortspolizeibehörde bezüglichen Raiserfelben , 15 % gegen 374 . Die Ueberzahl der jüdischen Abiturienten zur Abhülfe sind über flüchtige Anregungen nicht hinausgekommen ,
lichen Verordnung zugegangen . Nach § 138 Abs . 1 der mehrt sich sogar noch , wenn wir diejenigen Fächer nicht in An - fo daß diedie Sache eben einfach unerledigt bleibt .
am 1. April d . J . in Kraft tretenden Gewerbeordnungsrechnung bringen , welche den Juden überhaupt verschlossen sind, zwischen hat am 25. Februar d. J . das Reichsgericht anerkannt ,novelle sind die Arbeitgeber verpflichtet , nicht blos wenn Theologie , Militär - , Post , Steuerfach . Dem stehen die ca. 1400
jugendliche Arbeiter wie bisher, ſondern auch wenn Arbeiterinnen Evangelischen und 450 Katholiken 265 (4 jüdische Theol. eben- daß die Fortdauer der Immunität weder durch eine kurze noch
in ihren Fabriken beschäftigt werden sollen, davon vor dem Be- falls abgerechnet) Juden gegenüber , also 12%, pCt . Juden , 87% pCt . eine lange Vertagung unterbrochen werde . Der Reichstags¬
ginn der Beschäftigung der Ortspolizeibehörde eine schriftliche Christen . Was die Berufsstatistik betrifft , so weist diefelbe präsident hat , als die 200. Sigung in dieser Seffion gefeiert "
Anzeige зи machen . Die Jaffung dieser Bestimmung folgende Hauptzahlen auf : Zur Theologie gingen 832 (475 wurde , in Aussicht gestellt, daß solche Vertagungen nicht mehrläßt es unsicher erscheinen, ob auch diejenigen Arbeitgeberzu Evang ., 353 Kath., 4 Juden ), zur Medizin 770 (487 Evang. vorkommen würden. Indessen fann sich doch immer wieder eineiner solchen Anzeige der Beschäftigung von Arbeiterinnen über 162 Kath ., 130 Juden , 1 Din .), zur Jura und Kameralia 773
16 Jahre verpflichtet sind, welche bereits vor dem 1. April 1892 (492 Evang ., 167 Rath ., 74 Juden ), zum Militär und zur Anlaß dazu bieten , und es wäre daher wünschenswerth gewesen,
solche Arbeiterinnen in Fabriken und diesen aleichstehenden An- Marine 263 (243 Evang ., 29 Kath .), zum Bostfach 196 ( 157 Abhülfe gegen einen jezt durch die höchste gerichtliche Infianzlagen beschäftigt haben . Auch bezieht sich die Verpflichtung ledig : Evang ., 39 Kath.), zum Baufach 93 (66 Evang ., 20 Kath., 7 als dem geltenden Recht entsprechend anerkannten Uebelstand zulich auf die Mittheilung , daß Arbeiterinnen überhaupt beschäftigt Juden ) , zur klassischen Philologie 89 (69 Evang ., 16 Rath . , 4werden , dagegen nicht auf die Angabe ihrer Zahl . Da nun Juden ), zum Kaufmannsstand 66 (49 Evang ., S Kath ., 9 Juden ),

schaffen .
aber für Die Durchführung der Gewerbeordnungsnovelle zum Ingenieur - und Techniferfach 59 (42 Evang ., 7 Kath . , 9
und die Beurtheilung ihrer Wirkung eine Kenntniß dieser Juden ) 2c . Trotz des Machiens der Bevölkerung ist eine absolute Pariser Blätter berichten in folgender Weise über einen
Bahlen , und zwar nach groß- und minderjährigen Arbeiterinnen Verringerung der Studirenden und eine absolute Zunahme der Zwischenfall an derdeutsch - französischen Grenze :
getrennt , unerläßlich ist, so soll zum Zwecke der Ermittelung der Nichtstudirenden zu beobachten und zwar ist die Zahl der Legeren Ein französischer Soulbeamter ertappte einen französischen
felben von der im § 139b Abs. 5 der Novelle vorgesehenen Be- gegen 1885 um das Doppelte gestiegen. Schmuggler in dem Augenblicke , wo er mit einem Ballen
stimmung Gebrauch gemacht werden , wonach die Arbeitgeber ver¬ Streichhölzer die Grenze überschreiten wollte . Zwischen beiden
pflichtet sind , außer den Aufsichtsbeamten auch der Polizeibehörde Die steinnahme an Zöllen und Verbrauchssteuern entspann sich ein Kampf , in dem der französische Zollbeamte Vers
diejenigen statistischen Mittheilungen über die Verhältnisse ihrer in den ersten elf Monaten des laufenden Etats - legungen erhielt , sodaß er, im Begriff , zu unterliegen , um Hülfe rief.
Arbeiter zu machen, welche vom Bundesrath oder von der Landes- i ahre 3 beträgt 590,2 Millionen oder 12,9 Millionen mehr als Dies hörte ein deutscher Grenzjäger , der sofort die Grenze über¬
Zentralbehörde unter Festsetzung der dabei zu beobachtenden im gleichen Zeitraum des Vorjahres . An dem Plus find die schritt und seinem Collegen zu Hülfe kam. Mit vereinten
Fristen und Formen vorgeschrieben werden . Demgemäß soll Zölle mit 5,4, die Tabafsteuer mit 0,4, die Zuckermaterialsteuer Kräften gelang es ihnen , über den Schmuggler Herr zu werden ,
in der Kaiserlichen Verordnung den Arbeitgebern , welche Arbeite- 4,9 die Verbrauchsabgabe von Zucker mit 2,3, die Galafteuer mit den ste fesselten und gemeinsam nach der nächsten französischen
rinnen in Fabriken , Hüttenwerfen , Zimmerplägen und anderen 0,8 und die Maischbottich- und Brannimeinmaterialsteuer mit Station führten , wo der deutsche Beamte von den französischen
Bauhöfen , in Werften , in Ziegeleien , welche nicht bloß vorüber- 1,8 Millionen betheiligt . Ein Minus haben dagen die Brannt - Behörden lebhaft beglückwünscht wurde . Ein an die Zollinivektion
gehend oder in geringerem Umfange betrieben werden , in Berg weinverbrauchsabgabe mit 2,7 und die Braufteuer mit einem gerichteter Bericht verlangt eine Belohnung dieses wackern Mannes ,
werken, Salinen , Aufbereitungsanstalten , unterirdisch betriebenen nicht in' s Gewicht fallenden Betrage aufzuweisen . Von den die er mit Recht verdient hat . It solche gegenseitige Hülfe nicht
Brüchen oder Gruben beschäftigen, die Verpflichtung auferlegt anderen Einnahmen bat die Wechselstempelsteuer ein Plus von besser als die Flintenschüsse, mit denen man sich sonst wohl be=
werden , der Ortspolizeibehörde bis spätestens zum 16. April 1892 0,3 , die Post - und Telegraphenverwaltung ein solches von 9,3, drohte ?" Leyterem Passus können auch wir durchaus bei¬
die Zahl der von ihnen beschäftigten über sechszehn Jahre alten die Eisenbahnverwaltung ein Plus von 2,6 , die Börsensteuer stimmen .
minderjährigen und großjährigen Arbeiterinnen schriftlich mit dagegen ein Minus von nahezu 3 Millionen gegen den gleichenzutheilen . Zeitraum des Vorjahres , ergeben .49

Die Kommission für das bürgerliche Gesetzbuch
berieth vom 21. - 23 . März die Vorschriften über das Vorkaufs¬

Ein Wiederfinden .
Von Wilhelm Pictus .

[Nachbruc verboten .]

Der Handelsherr August Vollmer , einer der be¬
deutendsten Kaufleute in einer deutschen Hafenstadt , saß in
seinem Komtoir und las mit gespannter Aufmerksamkeit
die neuesten Zeitungen , als sich ein leises Klopfen an der
Thüre vernehmen ließ , und ein Knabe mit den WortenThüre vernehmen ließ, uneintrat :

# Brauchen Sie vielleicht einen Laufburschen ? "
, , Nein , " antwortete der Kaufmann , ohne aufzublicken ,

*

*

Die preußischen Staatseisenbahnen haben im Monat
Februar gegen das Vorjahr ein Minus von 2697 421 Mr.

*

Der Bundesrath hat am Sonnabend in seiner Plenar¬
sitzung dem Entwurfe einer Verordnung betreffend die Vers
pflichtung der Arbeitgeber zur Mittheilung der Zahl der in
Fabriken und diesen gleichiebenden Anlagen am 1. April 1892

Sete Dich , mein Kind ," sagte der Kaufmann , der lassen .
sich einer unwillkürlichen Regung von Achtung vor seinem der Knabe sich zu wundern begann .
kleinen Gaste nicht enthalten fonnte .

Lange Zeit saß er still und schweigend , so daß

Der Knabe folgte der Weisung , während seine großen
leuchtenden Augen auf dem Gesichte des Mannes ruhten .

, , Wie alt bist Du ?" fragte Vollmer .
In wenigen Wochen zwölf Jahre , " lautete die

Antwort .
, Du solltest noch die Schule besuchen . "
Ich muß meiner Mutter Beistand leisten ."

HIst Deine Mutter sehr arm ? "

Ja , sehr arm , und auch krank , " erwiderte der Knabe
mit ziemlich rauhem Tone . Allein kaum war der Knabe mit zitternder Stimme , während Thränen in seinen sanften
fort , so schlug ihn das Gewissen , und er sagte zu sich Augen schimmerten .
selbst :

, ,Du hättest dem armen Kinde wenigstens freundlicher
antworten können . Das war eine Gelegenheit ! "

Das Zeitungsblatt in seiner Hand fallen lassend ,
blickte er dem Gehenden nach . Der Knabe war noch klein ,

faum zwölf Jahre alt , und ärmlich , aber reinlich ge¬
kleidet . Vollmer klopfte an das Fenster und der Knabe
sah sich um . Ein Wink des Ersteren rief ihn zurück .

Sinnend betrachtete Vollmer das Kind . Seine Ge

danken schweiften zurück in die Vergangenheit ; ihm war
es , als hätte er den Blick dieser schönen Augen schon vor
Jahren gesehen , und eine Minute lang vergaß er die
Gegenwart ganz .

Mit noch freundlicherem Tone als bisher sagte er

, , Lebt Dein Vater noch ?" fragte Vollmer endlich mit
noch abgewandtem Gesicht und unsicherer Stimme .

, ,Nein , er starb vor vier Jahren ."
Wo ? "

„ In Amerika . "
Wann kamst Du mit Deiner Mutter hierher ? "

, ,Vor zwei Jahren . "
Seid ihr seitdem immer hier gewesen ? "

, , Nein . Ein Jahr lang wohnten wir in Mittels¬
hausen , bei einem Oheim , einem Bruder meiner Mutter ;
allein vor sechs Monaten starb er , und wir mußten des
halb hierher zurückkehren ."

, , Wie hieß Dein Oheim ?"
Franz Kingler ."

, , Und Kingler ist auch der Familienname Deiner
Mutter ?"

„ Ja . "

Abermals folgte eine lange Pause , während deren
endlich : der Knabe das Geficht des Kaufmanns nicht sehen konnte .

Ich selbst brauche zwar keinen Laufburschen , aber Als es ihm jedoch wieder zugewandt wurde , lag ein ganz
Was sagtest Du vorhin ?" fragte der Kaufmann . ich könnte vielleicht ein gutes Wort sprechen , was Dir neuer und so liebevoller Ausdruck darin , daß Ernst Schindle
Ich fragte , ob Sie vielleicht einen Laufburschen nüglich sein würde . Ich habe das Vertrauen , daß Du feinen Zweifel mehr hegte , der reiche Mann sei ein guter

brauchten ," wiederholte der Knabe jetzt in furchtfamerem brav und fleißig sein wirst ; aber Du bist nicht start . " Mann und werde seiner Mutter beistehen .
Tone . , , ja , ich bin start !" entgegnete der Knabe , sich

In Vollmers Brust erwachte ein plögliches Interesse muthig aufrichtend .
für ihn . Er hatte ein hübsches , mädchenhaftes Gesicht ,
dunkelbraune Augen und Haare , und obgleich zart und
schwach gebaut , stand er doch fest und mit einer fast
männlichen Haltung da , welche verrieth , daß er sich ge¬
misser , im Leben зи erfüllender Pflichten bereits
bewußt war .

, ,Warte einen Augenblick ," sagte der Kaufmann und ging
an seinen Schreibtisch , wo er einen kurzen Brief schrieb und ,

Mit steigendem Intereffe blickte ihn der Kaufmann an . ohne daß der Knabe es sehen konnte , mehrere Bankscheine
Wie heißt Du ?" fragte er darauf .

, ,Ernst Schindle . "

Eine plötzliche Bewegung durchführ die Züge des
Kaufmanns , und er wandte das Geficht ab , um das
Kind nicht den veränderten Ausdruck desselben sehen zu

hinein legte .
, ,Bringe das Deiner Mutter , " fügte er dann hinzu ,

dem Knaben das Billet reichend .
Wollen Sie mir einen Platz verschaffen ? " fragte

Regterer noch mit bittendem Blicke .
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beschäftigten Arbeiterinnen sowie dem Ausschußberichte über den Feuerwehr zu holen , es handle sich nur um einen Scherz . Die | Das jüdische Organ in St . Petersburg veröffentlicht einen Leit¬Gelegentwurf betreffend die Feststellung eines Nachtrags zum Explosion hat in der Stadt außerordentliche Erregung hervor artifel über die Nothwendigkeit , Schritte zur Eindämmung derReichshaushalts -Etat für 1892/93 (Kosten zum Bau strategischer
gerufen. Die Gerichtsbehörden sind am Chatorte in Thätigkeit. Borbereitungen zu Ende sind. Baron Hirsch und seine Vertreter

Auswanderung der Juden zu thun , bis ihre Wohlthäter mit ihren
sigungtagten die vereinigten u sich üfie für das Landheer und die W. T. B. Paris , 27. März , Nachm. 6 Uhr 15 Min . Nach haben eine Bewegung in Gang gebracht, ebe sie sich auf dieselbeFestungen , für Eisenbahnen , Bost und Telegraphen und für Stech - neueren Feststellungennungswesen, sowie die vereinigten Ausschüsse für Soll und der bei der Explosion in der Rue Clichy ver- zu bringen."

beträgt Die 3ahl völlig gerüstet hatten . Es wird nicht leicht sein , fie zum Stehen
Steuerwesen und für Handel und Verkehr . Nach der Blenar¬
fizung hielten die vereinigten Ausschüsse für Zoll - und Steuer¬ legten Berionen insgesammt sechs ,3 , Darunter eine
wesen und für Rechnungswesen , dann die vereinigten Ausschüsse Frau , die schwere Verlegungen davongetragen hat .

Australien . Aus Samoa find Nachrichten eingelaufen , was
für Zoll - und Steuerwesen und für Justizwesen , und zuleßt die tödtet wurde Niemand . Die Dynamitbombe war aller Wahr - Amerikaner seinem Amte während der kontraktlichen drei Jahre

Ge nach der Oberrichter Cedererans trop der Intriguen der
vereinigten Ausschüsse für Zoll- und Steuerwesen, für Handel scheinlichkeit nach im zweiten Stockwerk des Hauses niedergelegt . vorstehen wird auch Sekretär Hagberg bleibt dort, dagegen mußund Verkehr und für Justizwesen Sigungen .

Die Treppe ist bis zum 5. Stockwerk zertrümmert. Das eiserne Gitter Beamten hat bekanntlich der König von Schweden ernannt . Die
Asistent Ulfsparre des Klimas wegen beimreisen .

an der Rampe des Hauses ist verbogen , der Treppenflur einge- Streitigkeiten zwischen Mataafa und Malietoa habenstürzt und verwüstet . In allen inneren Räumen sind die Thüren ganz aufgehört . Es wird darüber geklagt , daß häufig nicht ein
und Fenster aus den Angeln geriffen , die Bekleidung der Wände Kriegsschiff im Hafen von Apia zur Verfügung des Oberrichterszerfezt, die Möbeleinrichtungzerstört. Der Portier des Hauses liegt, obwohl Deutschland, England und Amerita sich vertrags¬
erklärt, daß er nichts Berdächtiges bemerkt habe. Die Unter- mäßig verpflichtet haben, immer je ein Schiff dort au stationiren.

*

Ueber das Schicksal des Volksschulgesetzes fann nach Lage
der Sache eine formelle Entscheidung faum bereits getroffen sein ,
jedoch wird , wie der N. A. 3. " geschrieben wird , angenommen ,
dasselbe werde nicht förmlich zurückgezogen werden, sondern zuden unerledigt bleibenden Resten der Session gehören .

Ausland .
England. Der Emir von Afghanistan hat seine Reise

nach England zwar noch nicht angetreten , jedoch inzwischen ein
eigenbändiges Kondolenzschreiben an die Königin anläßlich
des Todes des Herzogs von Clarence und Avondale gerichtet .
Der Brief befand sich in einem Etui aus reinem Gold und
wurde mit großem Pomp von Cabul nach Beschawur und von
dort über Calcutta nach London gesandt . Der Emir hofft , daß
ibm jest die offizielle Einladung zur Reise nach England nicht
mehr vorenthalten merden wird .

*

suchung dauert fort .

Koloniales .

Diese drei

W. T . B , Paris , 27 . März , 7 Uhr 30 min . Abds . Die

Vesheerungen , welche die heutige Explosion angerichte führer der Soustruppe in itafrita Hauptmann
Wie die Börf . 3tg . " erfahren haben will , ist zum Ober

hat , sind bei Weitem größere als die der vorhergegangenen v. Nagmer vom Garde -Schüßen -Bataillon ernannt worden .Explosionen . Die Polizei hält an der Meinung fest, daß es sich Herr v . Naginer soll aus etwa zwanzig Bewerbern ausgewähltum einen Racheaft der Anarchisten gegen den Generalprokurator worden sein .
Bulloz handle . Die Minister Loubet und Ricard haben sich nach
dem Thatorte begeben .

P
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Wie auch der Reichs -Anzeiger " jest meldet , ist der bisherige
Oberführer in der Kaiserlichen Schußtruppe für Deutsch -Ostafrika
Dr . Wilhelm Schmidt zum Kommissar für dasRußland . Aus St . Petersburg ist der Londoner Schuggebiet der Marschall Inseln ernannt . DamitTimes " von ihrem dortigen Correspondenten das folgende Tele erledigt sich der Widerspruch , den 1. 3. die , ,Nat . 3tg ." gegenFrankreich . Ueber die Dynamitarden , welche in letter gramm zugegangen : „ Die jüdische Frage ist anscheinend be die von uns zuerst gebrachte Mittheilung erhob .Zeit Paris beunruhigt haben , bringt der Matin " eingehende stimmt , sich nach einer neuen und nicht ungefährlichen RichtungMittheilungen , nach denen die an dem jüngsten Dynamitattentat zu entwickeln .Schuldigen entdeckt worden wären , obgleich die hauptsächlichen Grenze

Es heißt hier , daß die ostpreußische Wie uns soeben aus Deutsch Ostafrifa gemeldet wird .bei
Schuldigen der Verhaftung fich d

Königsberg gegen jüdische beaufichtigt der Kaiserliche Kommissar Dr . Carl Peters vorerstdurch die Flucht entzogen Einwandererhaben . Bemerkenswerth ist, daß das Komplott zuerst darauf soll , wenn nicht schon gesperrt ist . ft inzwischen , wie bereits mit - o on Soden die Grenzregulirung im Norden des Usambara¬

aus Rußland gesperrt werden nur noch in Gemeinichaft mit dem Gouverneur Freiherr
gerichtet gewesen sein soll , das russische Botschaftshotel getheilt , geschehen . Die Red .) Es soll dies , so glaubt man , Gebietes zu beenden , um sich dann voraussichtlich sofort nachin die Luft zu sprengen . Als dieser Versuch durch die nur der Anfang einer Sperrung der ganzen deutschen Europa zu begeben .Bolizeipräfektur vereitelt wurde , beschlossen die Theilnehmer und vielleicht auch der österreichischen Grenzen gegenam Romplott an öffentlichen und privaten Gebäuden ihre die nie aufhörende Einwanderung russischer Juden sein . Mög¬Kunst versuchen .811 Die Polizeifommissariate Einem Privatbriefe aus itu vom Ende Februar ent¬Don Le licherweise besteht eine geheime Berbindung zwischen diesen Maß - nimmt die Köln . 3tg ." die Mittheilung , daß die Zustände aufvallois -Barvet und Clichy bildeten die ersten Angriffsobjekte , dann regeln und dem jezigen Wunsche des Barons Hirsch , den der Insel Lamu nach wie vor ruhig und befriedigend sind , daßtamen das Palais der Prinzessin von Eagan , die Gendarmerie - drohenden Laminen der jüdischen Emigration in deni fommenden aber in der nächsten Nähe der Küste des Witu¬Raserne von Saint - Ouen , sowie das Haus am Boulevard Saint Frühling Einhalt zu gebieten.Germain und die Kaserne Lobau . Die Polizei entdeckte nun bei bindung nicht bestehen sollte , so

Selbst wenn diese Ver - landes die größte Unsicherheit herrscht . Kürzlic
einem Anarchisten Namens Chaumartin verdächtige Stoffe . In deutschen Grenze

wird Der Don der sind dort noch 15 eldarbeiter , Sklaven , von Wituleuten erschlagen
der Gesellschaft desselben wurde auch einer der gefährlichsten sein .

gemeldete Schritt nicht ohne Nugen worden . Der englische Stationsoffizier Rodgers in Witu mitMr . Arnold White , derAnarchisten , Simon , getroffen , der in der revolutionären Welt Hirsch , hält sich derzeit in St . Petersburg nur zu dem Zweck schreiten zu dürfen .
Vertreter des Baron seinen 200 Soldaten sieht solchen Vorgängen ruhig zu , ohne ein¬

Allen besser unter dem Namen Biscuit bekannt ist . Beide auf , um Ueber den Dr . Finsch , der in der letzten
Anarchisten wurden sogleich verhaftet . Bei der Frau Chaumartin ' s nur auf den Frühling warten , um dann die Grenze zu über - Bascha zu unternehmen , Aufsehen machte , geben dem genannten

die ungeheuren MassenMassen der Juden , welche Beit mit seinen angeblichen Plänen , einen größern Zug zu Emin
wurden dann auch Lunten und Maschinentheile sowie eine Anzahl schreiten , zurückzuhalten . Die von Hirsch gegründeten argen - Blatt aus Kairo Mittheilungen zu, die es auf Grund bester Er¬Léon " unterzeichneter Briefe gefunden . Allmälig gelang es , auf tinischen Rolonien find noch nicht für so große Schaaren fundigungen für zuverlässig binstellen , daß ein Dr . Finichdie Spur des Führers Rava cho 1, genannt Léon Léger , zu ge bereit und die Massenauswanderung der Juden wird die besten zum mindesten seit Jahresfrist ägyptischenlangen , der jedoch selbst bisher nicht aufgefunden werden konnte , Pläne und Absichten in ihrem Interesse lähmen , wenn nicht Boden nimt betreten hat . In Kairo ist er nicht undso daß die gesammte Polizei aufgeboten ist , ihn und andere ge die russische Regierung Mr . Wbite bei seinem Vorhaben zu Hilfe auch in jüngster Zeit nicht gewesen . Die u . a . auch von derflüchtete Genossen " zu entdecken . tommt . In Bestätigung des Obigen meldet ein in Kieffer Bost " gebrachte Nachricht , daß er dem jungen Vizekönig bei einerscheinendes russisches Blatt , daß das jüdische Komitee in Königs - Ausfahrt eine Bittschrift habe in den Wagen werfen wollen undberg die Rabbis in den meiſten russischen Städten ersucht hat, dabei verhaftet worden sei, erweist sich als völlig erfunden. Nach

gänzlich zu verhindern , da die Vereinigten Staaten von Nord- fall zugetragen .

nicht allein die Auswanderung zu beschränken , sondern einstweilen amtlichen Ermittelungen hat sich nicht einmal ein ähnlicher Vor¬
Amerika jetzt gegen die Juden abgeschlossen sind und Argen¬
tinien ihnen noch nicht offen steht . In dem Rundschreiben des Unter dem Titel Solonial Gesellschaft " ist jetzt
Behörden sich gezwungen sehen werden , die Grenze gegen die unsere mesta fritanismen Kolonien mit deutschen

Rönigsberger Komitee ' s beißt es weiter , daß die deutschen eine Gesellschaft in der Bildung begriffen , welche versuchen will ,
Juden abzusperren , falls fte fortfahren sollten , so zahlreich Bauern zu besiedeln. Das Unternehmen ist der Voff . 3tg ."wie bisher nach Deutschland au fommen . Der Slovo " zufolge bereits so weit gediehen , daß seine Statuten demnächstmeldet ferner , daß ungeachtet alle ungünstigen Umstände dem Auswärtigen Amt unterbreitet werden sollen .der Auszug der Juden aus dem weſtlichen Rußland nicht im faum fehlgehen, wenn man den mittelbaren Anstoß zu demselben

Man wird

geworden, derart . daß in der Provinz Kovno beispielsweise liche Vorträge verbreiteten Anschauungen über Kamerun sucht .

Geringsten nachläßt . Das Auswandern ist eine Art Epidemie i den von Premierlieutenant morgen durch öffent¬
das Städtchen Shavel fast ganz von Bewohnern entblößt ist . Lieutenant Morgen ist der Ansicht und er bat derfelben erft legt¬

"

In Paris hat am Sonntag in dem Hause Rue
Clichy 39 abermals eine Dynamitexplosion stattgefunden.
Das Haus wird von dem Generalprofurator Bulloz bewohnt ,
welcher die Voruntersuchung gegen die Anarchisten von Lavallois
leitet , und ist in Folge der Explosion von unten bis oben aus :
einandergeborsten . Die Treppen sind zertrümmert, die Fenster ge¬sprengt . Die Zahl der Verletzten ist noch nicht genau bekannt. Von amt
lider Seite wird dieselbe auf vier angegeben . Getödtet soll
Niemand sein . Der Urheber des Attentats inll entflohen sein .
Ein junger Mann , der im Augenblicke der Explosion an dem
Hause vorübergegangen ist , will einen Menschen gesehen haben ,
Der eilig das Haus verließ und dabei äußerte , es sei unnöthig , die

Ja gewiß , Du sollst einen guten Platz haben . Die Kleine ; ich wollte nur nicht hier allein bleiben , undAber halt , Du hast mir noch nicht gesagt, wo ihr wohnt ." da hat sie mich so sehr gekniffen und geschlagen. Ach,
In der Fischergasse , Nr . 12. " Papa !" schluchzte sie von Neuem und umschlang seinen Hals.Hat sie Dich schon öfter gekniffen und geschlagen ?"

fragte der Bater .
, , Gut , " erwiederte Vollmer , die Adresse notirend ,

jezt geh und bringe Deiner Mutter das Schreiben . "

Antwort .

#1

Ach, sie thut es fast alle Tage," antwortete das Kind.
Warum hast Du mir das nicht früher gesagt ?"

„ Sie drohte mir , sie wollte mich zum Fenster hinaus
werfen , wenn ich es sagte . Ach, lieber Vater , leide es

Das sind lauter Lügen," rief das Mädchen leiden¬

das
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kannt ist. Es hieß vor einigen Tagen , der Herzog habe den
Schaz , den er dem Desterreichischen Museum in Wien
nunmehr in eigene bhut zu nehmen.
zur Verwahrung überließ , zurückverlangt , und gedenke denselben

Stahren befinden sich die theuren Kunstobjekte, welche den Welfen¬
Seit dreiundzwanzig

shag ausmachen , in dem Desterreichischen Museum am Stubena

XII. Jahrhundert zurück ; er wurde von Heinrich dem Löwen
ring . Die Entstehung des Welfenschages reicht in ' s

durch einige werthvolle Gegenstände , die er im Jahre 1173 vonseiner Reise nach Jerusalem und Konstantinopel nach Deutschland
mitbrachte , angelegt . Die Kirche St . Blasien zu Braunschweigwar der erste Ort , wo diese Reliquen aus dem beiligen Lande

Reliquenschate. Es ist dies die eine Hälfte des Welfenschaßes ,
aufbewahrt wurden . Sie bildeten die Grundlage zu dem

Der Knabe , ging und der Kaufmann nahm sein
Zeitungsblatt nicht wieder zur Hand . Der Inhalt des
selben hatte alles Interesse für ihn verloren . Lange blieb
er regungslos fißen , das Gesicht mit der Hand bedeckend,
so daß Niemand seinen Ausdruck erkennen konnte . Wenn nicht ! leide es nicht !"
in Geschäftssachen Fragen an ihn gerichtet wurden , so
antwortete er kurz , kalt und theilnahmlos und zeigte eine schaftlich .
solche Veränderung in seinem ganzen Wesen , daß endlich

während die andere Hälfte , der Silberschat , gegenwärtig in den, ,Sieh nur mein Bein an , Papa ," flüsterte ihm berzoglich Cumberland' schen Schlössern zu Benzig und Gmundensein Kompagnon ihn besorgt fragte , ob er nicht wohl sei. Kind ins Ohr . verwahrt wird . Im Laufe der Jahre war der Reliqiuenschap ,Nur etwas angegriffen , " war seine ausweichende Der Vater sezte sich und entblößte das Bein des Gefahr. verschleppt au werden . Im Jahre 1803 drohte die

dem erst almälig der Silberschaß zugefellt wurde , wiederholt in
Kindes . Es war bis zum Knie mit zahllosen blauen und französische Insafton . Der Schas wurde schleunigst verpacktVor der gewöhnlichen Zeit verließ er das Romtoir grünen Flecken bedeckt, untrügliche Zeichen wiederholter und nach England übergeführt ,und begab sich nach seiner Wohnung. Beim Deffnen der Mißhandlungen. Er liebte das Kind zärtlich, denn es Jahre 1866 wollten die Preußen sich des Schages bemächtigen,

0011 wo derselbe , vielfach
zurückgeführt murde .

Hausthür schlug das Klagegeschrei und das Schluchzen einer war sein Alles . Die Mutter , mit der er nie in einem allein sie fanden denselben nicht. Treue Diener des Königs

Im

Kinderstimme an sein Ohr . Giligst stieg er die Treppe sehr innigen Verhältnisse gelebt , war vor zwei Jahren Georg hatten ihn in einem für Fremde fast unzugänglichenVer¬hinauf und trat in das Zimmer , aus dem das Geschrei gestorben . Seitdem hatte er seinen Liebling der Pflege stecke aufbewahrt , aus welchem er nach dem Vermögensvertrageerscholl . und Sorgfalt gedungener Wärterinnen anvertrauen müssen, eigenthum des Königs Georg anerkannt ward, hervorgeholt und
vom 29. September 1867, laut welchem der Schat als Privat¬

deren Verhalten er nicht genau beobachten und kontrolliren dann nach Wien gebracht wurde. Der Welfenschatz enthält 82konnte . Oft war die Befürchtung in ihm entstanden , daß werthvolle Stücke . Das hervorragendfte unter denselben bildetdas Kind vernachlässigt werde , aber nie hatte er eine so nach dem einheitlichen Ausspruche des Wiener Kunstvereins das
grausame Behandlung für möglich gehalten . große Kuppelreliquiar . Es ist dies ein in Gestalt einer fuppel¬reichen byzantinischen Kirche verfertigter Reliquienschrein .

Was ist geschehen, mein Liebling?" fragte er, das
weinende Kind in seine Arme nehmend, was fehlt meiner
Meta ?"

„ Ach, Papa , Papa , " schluchzte die Kleine , das von
Thränen gefeuchtete Gesicht an die Wange des Vaters
legend .

Lisette ," sagte der Kaufmann , die Wärterin streng
anblickend , weshalb weint das Kind so heftig ?"

Das Mädchen sah erschreckt und verwirrt aus .
Es ist unartig gewesen ," lautete die Antwort .
Nein , Papa , ich bin nicht unartig gewesen ," rief

( Schluß folgt . )

Vermischtes .

C

nach

Ruffische Aethertrinker . Das „ British Medical -Journal "schreibt : In Rußland herrscht gegenwärtig das Laster des Nether¬Vom Welfenschat . Die neueste Wendung in der Geschichte Trinkens . Es ist so start verbreitet , daß sich die Regierung ge¬des Hauses Braunschweig Lüneburg , die Verständigung des nöthigt gesehen hat , den freien Verkauf des Nethers unb SerHerzogs Ernst August von Cumberland mit dem deutschen Kaiser Aether -Präparate zu verbieten und ihn unter die Gifte zu stellen,bezüglich des Welfenfonds , hat die öffentliche Aufmerfiamteit nach welchen selbst Apothefer nur unter genau festgestellten Bedin¬
langer Zeit wieder auf eine Sammlung von Runstwerken gelenti , gungen dispenfiren dürfen . In Irland war bekanntlich einedie unter der Bezeichnung der Welfenschatz der ganzen Welt be- folche Maßregel gleichfalls nothwendig .
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die an und für sich schon räthselhafte Sache , als am nächsten Morgen ,
nachdem S . seine Anssage gemacht , in dem Hause Sophie -Char¬
Iottenstraße 87 wohnhafte Arbeiter Wilhelm Rogge , welcher von
dem geschilderten Vorgang keine Renntniß hatte , bei der Char
lottenburger Polizei die Anzeige erstattete , daß er genau an jener
Stelle , wo 3 . das seltsame Schauspiel erlebt haben will , einen
schwarzseidenen Regenschirm am Ufer der Spree gefunden habe .
Hiernach erscheint es jedenfalls zweifellos , daß irgend ein Vor¬
fommniß sich an jener Brücke abgespielt haben muß und daß es
fich um eine Sinnestäuschung des J . nicht handeln faun . Nähere
Aufklärung hat die Angelegenheit bisher nicht finden können .

Aus dem Reiche .

zumeist ausschließlich bier verlebt , unbeschränkt zugänglich und theils vom Herzog selbst in Besiz genommen werden . Ebenso

reich an romantischen , von der wirbelnden und schäumenden werden die bekannten weißgeborenen Pferde fortkommen . Dagegen
Weistritz (der Name von slavisch bystry -reißend ) belebten werden die Anlagen als historische Erinnerung erhalten werden

Partieen . und dem Publikum zugänglich bleiben . Aus der Bildergalerie
Myslowitz , 25. März . Der nach 4monatlichem Schlaf des Schlosses Herrenhausen , die bekanntlich ausschließlich aus

erwachte Bergmann Johann Latos ist im hiesigen Familienbildern besteht , beabsichtigt der Herzog nur einige an sich
Knappfchafts -Lazareth gestorben . zu nehmen , die für ihn ein besonderes persönliches Interesse be¬

Schlettstadt , 25 . März . Der Landesausschuß von siten , dagegen werden die im Museum befindlichen Bilder , welche

Elsaß - Lothringen machte heute auf Einladung des hiesigen Eigenthum des Herzogs sind , sämmtlich dort bleiben .
Gemeinderaths einen Ausflug hierher , an welchem auch der Staats - rr . Effen a . d . Ruhr , 24 . März . Jener gefährliche und
fefretär 0011 Buttkamer , der Unterstaatssekretär von überall gefürchtete Anführer einer Derwegenen
Schraut , der Unterstaatssekretär von Röller und andere Diebesbande , die in mehreren Ortschaften des Münsterlandes
böhere Beamte theilnahmen . Der Statthalter Fürst von ihr Unwesen trieb , ist heute Morgen von unserer Kriminalpolize
Hohenlohe Schillingsfürst , welcher an der Betheiligung festgenommen worden . Während die Mitglieder genannter Bande

ben Erb - abgefaßt und dann vom Schwurgericht zu Münster verurtheiltverhindert war , ließ sich durch seinen Sohn ,
prinzen Philipp Don Hohenlohe vertreten . An Den wurden , mußte sich ihr Anführer Spidenbohm mit Namen ,
Seitens der Stadt bereiteten Empfang , welcher
äußerst herzlichen Charakter trug , schloß sich die Besichtigung der die ihn verfolgenden Beamten , ja es heißt sogar, daß

einen stets der Verfolgung zu entziehen . Wiederholt joß er auf

im reinfien romanischen Styl restaurirten Sanft Fides -Kirche , er bei dem Word des Försters in der Bottrover -Mark be¬
sowie der Illkorrektionsarbeiten und der Stadtbibliothek .
dem darauf folgenden Frühstück brachte der Bürgermeister Spieß einer unserer Polizeibeamten in der ausgekundschafteten Wohnung

Bei theiligt gewesen sein soll. Als nun heute Morgen gegen 9 Uhr

Hohenlohe und die anwesenden hohen Gäfte .
ein Hoch auf den Kaiser aus , sodann auf den Statthalter Fürsten des S. erschien , wollte Spickenbohm gerade ausgehen . Sofort

Der Staats - stürzte er aus der Thür die Treppe herunter , um Heißaus zu
sekretär von Buttkamer erwiderte mit einem Trinkspruch auf das nehmen . Unten im Flur stieß er aber auf zwei dort aufgestellteGedeihen der Stadt Schlettstadt , während der Präsident des Geheimpolizisten, die
Landesausschusses Dr. Schlumberger auf das Wohl des Bürger - fräfte besigt

da der Mensch ganz ungeheure Körper¬
ihn erst nach langem Ringen fesselten . In der

meisters und des Gemeinderaths einen Toast ausbrachte . leberrumpelung war es dem Verbrecher nicht möglich , sich des ge¬
ladenen Revolvers bezw . des langen Maidmessers , melche er als

Waffe bei sich trug , zu bedienen . Mit Hülfe der herbeigekommenen
Gensdarmen gelang es , noch zwei andere Einbrecher ,

Genossen des Genannten , in demselben Hause festzunehmen . Die
Haussugung förderte eine große Wiasse gestohlener Gegenstände ,
u . a . eine halbe Seite Speck , Tuchwaaren aller Art , Cigarren , ein
Velosiped ic . an den Tag .

Elbing , 24. März . Ein salomonisches Urtheil
murde fürzlich , wie die " Elbinger 3tg ." berichtet , von dem

Schulzen in Projerstieten gefällt . Der Kläger war
ein Lumpensammler Knoll , der mit einem von einem großen
schwarzen Hunde gezogenen Karren auf dem Lande umberzog,
Der Verklagte war seines Zeichens Scheerenschleifer und hieß
Paul . Der Streit drehte fich um den großen Röter . Der

Scheerenschleifer behauptete in überzeugender Weise, daß ihm der
Hund gehöre, er sei ihm in Cobjeiten , wo er mit dem Zumpen
sammler K. zusammengetroffen sei, gestohlen worden . R. bewies
aber aufs Klarste , daß der Hund sein Eigenthum sei. Der Schulze ,
dem es oblag , den Streit zu schlichten , fündigte , nachdem alles
Forschen nach dem wirklichen Eigenthümer vergebens gewesen , an ,
daß er jest dem Hunde das Wort geben , das heißt von dem Instinkt Fischhausen , 24 . März . Ein merkwürdiger Fall reli

des Thieres den Streit entscheiden lassen würde . Auf Befehl des giösen Wahnsinns hat sich in Dulac ereignet . Der

Richters wurde K. rechts , P. lints vom Tische des Schulzen pla - Arbeiter Busch fe , an welchem schon seit längerem auffallende

girt , von beiden gleich der Hund aufgestellt . Bei der Zahl drei " , Merkmale eines gestörten Geisteszustandes wahrnehmbar waren ,
so führte der Richter aus , läßt der Nachtwächter , der den Hund wurde fürzlich von seiner Frau vermißt und in dem Stalle in

so lange an einem Strict gehalten , diesen los , und Sie beide einer Lage aufgefunden , welche keinen Zweifel darüber aufkommen

( K. und B. ) werden gleichzeitig pfeifen . Derjenige , auf dessen ließ , daß der Unglückliche sich freuzigen wollte . Er hatte sich

Pfiff der Hund hört , wird das Thier behalten , denn es wird flach auf den Boden niedergelegt , band sich die Füße an den

offenbar seinem rechtmäßigen Besitzer zulaufen ." So wurde es Knöcheln zusammen und trieb mittels einer Hacke einen langen
denn auch gemacht. Der Hund wandte zuerst den Kopf nad ) . fpißen Nagel durch dieselben. Sodann breitete er die linke Hand
und ließ wüthendes Knurren hören , dann nach B. , indem er aus und heftete sie mittels der freigebliebenen Rechten durch
diesem die Zähne wies . Dann machte er plöglich einen Sprung einen zweiten gleichen Nagel fest an den Boden . Schon vom
und war wie der Blig zur Thür hinaus . Dachte ich doch, daß Blute überströmt , griff er nach einem an seiner rechten Seite bereit

der Hund gestohlen war !" sagte der Richter und zeigte später gelegten Messer und brachte sich an der nackten Bruſt eine ganze
beide Streitenden wegen

Reihe von Schnitt - und Stichwunden bei . Wie lange P . in
Diebstahls

diesem Zustande gelegen, ist unbekannt ; erst Abends, als seine
Frau von der Arbeit gekommen war, wurde er von derselben im

nos aufgefunden.
Elbing , 26. März . Die drohende Eisgangsgefahr

auf der Nogat ist vorüber; der Strom ist fast ganz offen.
Das Wasser in den überschwemmt gewesenen Ortschaften an der
Mündung der Nogat fließt nach dem Haff ab . Es wird der

Demnächstige Aufbruch des affeises erwartet .

Stalle bewußtlos

Sanan , 25. März . Auf dem Fußwege zwischen Hanau und
Großauheim wurde in vorgerückter Abendstunde ein vera b-

Elbing , 26 . März . Cin Geldbrief mit rund scheuenswerthes Verbrechen verübt . Drei heimkeh¬

4500 Mart Inhalt ist vor Kurzem auf dem hiesigen Post¬ rende junge Mädchen wurden von mehreren dort lauernden

amte auf bisher unaufgefärte Weise verschwunden , Am Strolchen nach heftiger Gegenwehr geknebelt und mißhandelt .

12. März d . J . , Abends gegen 7 , Uhr , wurde durch einen An- Die Polizei nahm gestern mehrere Verhaftungen vor , fonnte aber

gestellten der Firma Rud . Sudermann bei der hiesigen Bostan- die Verbrecher bis jetzt noch nicht dingfest machen.

ftalt ein Geldbrief in dem angegebenen Werthe aufgeliefert , über Verden , 26. März . Im benachbarten Dorie Einste ent :
Dessen Empfang der dienstthuende Bostgehülfe Kuhn stand im Hause des Oberfilieutenants v . Heimburg Feuer ,
eine Bescheinigung in Das Bost -Quittungsbuch ein- das rasch um sich griff und 21 meist mit Stroh gedeckte Gebäude ,
trug und dieses dem betreffenden jungen Manne wieder darunter 16 Wohnungen , einäscherte . Viele Mobilien und Vieh

zurückgab . Der Brief ist nun nicht an seinem Bestimmungsort ist dabei verbrannt .

(Forstkaffe Alt -Christburg ) angelangt . Als dieserhalb reklamirt Harzburg , 24. März . Der zwölfjährige F. und der

murde , stellte sich heraus , daß der genannte Postgehülfe über den siebzehnjährige W. in Bündheim haben am Sonnabend
Empfang des Briefes zwar quittirt , es versehentlich aber unter - Abend die Posttasse in Bündheim beraubt . Nachdem ste

laffen hatte , eine bezügliche Eintragung in das betreffende Auf - die Ortsverhältnisse genau erforscht , faufte sich W. an diesem

Lieferungsbuch zu machen . Alle weiteren Nachforschungen nach Abend eine Postkarte , während F. zugleich mit ihm den Flur be¬
Dem Verbleibe dos werthvollen Briefes find bisher pergeblich ge- trat und sich in einer dunkeln Ecke desselben verbarg . W. verließ

wesen. Das Verzeichniß der in ihm befindlich gewesenen Werth darauf das Haus , nachdem er im Vorbeigehen dem Jüngeren zu¬
papiere ist seitens der Staatsanwaltschaft veröffentlicht . geraunt hatte , daß die Gelegenheit günstig sei , da der Schlüssel

in der Kasse stecke. Als darauf der Beamte auf turze Zeit das
Dienstlokal verließ , betrat . dieses , raubte die Kaffe und begab
fich mit seiner Beute wieder in sein früheres Versteck , und als
bald darauf ein Mädchen die Thür zum Hausflur öffnete , ver¬
schwand der jugendliche Dieb unbeachtet mit seinem Raube . Der

Thorn , 26 . März . Ein größerer Trupp russischer Beamte bemerkte nunmehr den Diebstahl und veranlaßte die Be¬

Auswanderer , welcher heimlich Nachts die Grenze bei nachrichtigung der Gendarmerie , die noch in derselben Nacht die

Leibitsch überschreiten wollte , wurde von preußischer Gendarmerie Diebe ermittelte und den größten Theil des Geldes zum Glück
überrascht und nach Polen zurückbefördert . Swei Auswaren nur 100 Mt . in der Postkasse, als der Diebstahl ausgeführt
wanderungsagenten , welche den Trupp begleiteten , find wurde wieder herbeischaffte. Die Diebe hatten das Geld in
verhaftet worden . einer Sandgrube vergraben .

Tilfit . 26. März . Der Gisgang des Meme Istromes
hat heute Nachmittag begonnen .

Thorn , 25 . März . Die Ofid . 8tg . " erfährt , daß der
Kaiser in der Mitte des Mai im Anschluß an seine Reise
nach Danzig auch Thorn besuchen wird .

rr . Siegen , 24 . März . Nachdem vor 6 Wochen das

Seminar zu Hilchenbach wegen Influenza 8 Lage
geschlossen werden mußte , hat sich jetzt die Seminarverwaltung
abermals genöthigt gesehen, ihre Seminaristen nach Hause zu ent¬
laffen und zwar wegen eines ansteckenden Augenleidens
( egyptische Augenfrankheit ), welches im Seminar ausbrach und
schnell um sich griff .

Koblenz , 24 . März . In Bezug auf den von so tragischen
Folgen begleiteten Streit zwischen Offizieren und Civilisten , über
den wir in Nr . 152 unserer Zeitung berichteten, wird uns aus
Abonnentenkreisen mitgetheilt , daß der angegriffene Lieute

nant pon Salisch nicht der Sohn eines Zahlmeisters ,
sondern des verstorbenen Majors v . S. in Halle ist.

rr . Düsseldorf , 25 . März . Jn hiesiger Stadt wurde ein

umfangreicher Silber diebstahl verübt . Die Diebe gelangten
von der Gartenseite in ein herrschaftliches Haus , wo sie die
Thürfüllungen ausbrachen und dann in die Parterreräumlichkeiten
eindrangen . Die betr . Herrschaft büßte das komplette silberne

Tafelgeschirr ein. Auch in Krefeld, M. -Gladbach und Köln
wurden ganz gleiche Diebstähle verübt . Es handelt sich aller
Wahrscheinlichkeit nach um ein und dasselbe Konsortium , da in
allen Fällen die Diebe genau so zu Werke gingen , wie in
Düsseldorf .

Bom Ausland .

Erzherzog Josef und der Zigeunerfoldat . In dem dem¬
nächst erscheinenden Werke Stephan Thewrewt ' s über den Erz¬
berzog Josef von Desterreich -Ungarn , welcher bekanntlich ein
besonderer Freund und Beschüßer der Zigeuner ist, wird

olgendes nach dem Berichte eines Mannes erzählt , der , es vom
Erzherzog selbst hörte : Es war während des 1866er Feldzuges .
Die Truppen des Erzherzogs hatten bei einem böhmischen Dorfe ,
in gebirgiger , waldiger Gegend , das Lager bezogen . Der Grz
herzog arbeitete noch in seinem Quartier , während Alles schlief .
Gegen Mitternacht meldete der Adjutant , ein Zigeunersoldat wünsche
unter vier Augen mit dem Erzherzog über eine wichtige Sache zu
sprechen . Der Zigeuner wurde eingelassen und berichtete , der
Feind komme heran und wolle das Lager überrumpeln . Auf die
Ginwendung , daß Vorposten ausgestellt seien , die nichts Vera
dächtiges wahrgenommen , erwiderte er , der Feind sei noch weit ,
menn er aber da sein werde , würden die Vorvosten nichts mehr

Sprottau , 24 . März . Hier ist heute der Rentier - a - Salzungen , 25. März . Ein seltsames Natur - nügen . Gefragt , woher er die Runde habe , sagte der Zigeuner ,

Laube , welcher während eines langen Zeitraumes Vorsteher ereigniß ist , wie uns geschrieben wird , am Mittwoch Nach - man möge nur hinaussehen und man werde wahrnehmen , daß die

Der Stadtverordneten -Bersammlung war , an den Folgen der In - mittag gegen 23 Uhr auf dem hiesigen See beobachtet worden . Vögel aus dem Walde den Flug nach Süden nehmen . Sie

fluenza gestorben . Er war der einzig noch lebende Bruder von Um diese Zeit hörte man ein dumpfes , dem Rollen eines Wagens würden aber gleich den Menschen jetzt schlafen , wenn im Walde

Heinrich Laube . ähnliches rasch Zur selben Stille

Mandsbeck, 24. März . In Sinsdenfelde erſchoß machte fich auf dent See, und zwar bauptsächlich bei per palb- ſtöre die Bögel, zils der Bigenmer ha entfernt batte, wurden die
ein 30jähriger Arbeiter Namens Deinemann die 20jährige Marie insel in der Nähe des Fischerhäuschens eine lebhafte Wallung des Vorposten verstärkt und der Befehl gegeben, sich kampfbereit zu
Muus wegen unerwiderter Liebe und töbfete sich Wassers bemerkbar , die sich mehr und mehr steigerte , bis aus dem halten . Nach einer Stunde verkündigte das Knattern der Ge¬

dann selbst . Gischte plöglich ein starker Sprudel sichtbar wurde , der jedoch mehre der Vorposten das Nahen des Feindes . So wurde das

Beinefelde , 24 . März . Ein Aufsehen erregender bald wieder zerfiel . Das ganze Phänomen mochte ungefähr zwei Lager durch die Beobachtung des Zigeuners vor der lleber =

Vorfall hat sich auf der Berlin -Coblenzer Bahn zugetragen . Minuten gebauert haben . Man sucht fich dañelbe hier rumpelung bewahrt . "

Zwei in Niederbone stationirte Eisenbahnbremser , in folgender Weise zu erklären : Es ist bekannt , daß hier in Lady Gordon -Cumming , die Gattin des Klägers in

welche auf der Strecke Leinefelde-Weylar ihren Dienst versehen, der Sechsteinformation in großen Tiefen mächtige Steinsalz - dem Baccarat Prozeß , hat Sir William mit einer

wurden vor einigen Tagen dabei betroffen , als sie in einem massen lagern , die allmählich vom Wasser einem Auslaugeprozesse Tochter beschenkt .

Güterzug von Niederbone nach Weylar sich, mit einem Bohrer , unterworfen werden . Früher oder später müssen nun in Folge Spielgesellschaft , zu Prinz von Wales gehörte ,
ist seitdem aus der Londoner Ge¬

machten und gerade im Begriffe standen , dasselbe anzubohren . folgen . Mit einem solchen Vorgange steht die große Aufregung sellschaft verbannt . Seine Che wurde geschlossen , nachdem seine
Der Güterzug hielt gerade auf der Station Kirchhain , was die des Sees und das starte Aussprudeln seines Wassers jedenfalls Spielergewohnheiten schon öffentliches Geheimniß geworden waren .

Bremser nicht vermuthet hatten , und so fam es , daß der Zug - in unmittelbarem faujalen Zusammenhange . Das dabei gehörte " General " Booth als Hymenäos . Unter der Aegide des
ührer fie in der obigen Situation im Waggon antraf . Als ihnen dumpfe Geräusch läßt sich wohl auf die eingebrochenen Fels Generals Booth hat die eilsarmee in England ein

Die Folgen ihrer Handlungsweise darauf eindringlich flar gemacht massen und der schweflige Geruch auf das Entweichen von Heirathsvermittelungs -Bureau eröffnet . Das , Generalfommando "
wurden , nahmen sie es sich so zu Herzen , daß fie nach ihrer Rück - Schwefelwasserstoff zurüdsübren . hat einen Armeebefehl " erlassen , welcher diese neueste Gründung
tehr nach Niederhone sich beide das Leben nahmen . Der eine , Eisenach , 25. März . Die Wirthschaftsräume des Generals " Booth zur allgemeinen Kenntniß bringt und mit
Bremser B ,, legte sich in der Nähe der Zuckerfabrik Niederhone der Wartburg find neuerdings um den Jahres -Preis von den Worten schließt : Was wir also wollen ? Einfach , daß ,
auf die Eisenbahnschienen und ließ sich überfahren , so daß der 36. 000 m . , gegen 18000 Mr. bisher gezahlter Pachtsumme , an wenn Sie unverheirathet sind und nicht wissen, wo einen Ges

Kopf vom Rumpje abgeschnitten wurde , und der andere , Hilfs - den Bahnhofsrestaurateur zu Naumburg , Wieprecht , verpachtet fährten oder eine Gefährtin zu wählen , Sie sich an Oberst "
bremser D. , erhängte sich in seiner Wohnung . Beide hinterlassen worden . Barfer ' s Heiraths - Bureau ( 101 , Queen Vittoria Street , London ,

Frau und Kinder . Dresden , 26 . März . Wie telegraphisch aus Mailand E. C. ) wenden , welcher Ihnen wahrscheinlich gerade das liefern
Schweidnih , 26. März . Die Beise zung des Grafen berichtet wird , ist die Königin Karola heute früh dort ein wird , was Sie begehren ein liebenswürdiges und gutes

Wilhelm von Brandenburg findet in der auf dem getroffen und nach furzem Aufenthalte nach Mentone weiter Gespons ."

evangelischen Friedhofe zu Dom anze befindlichen Familien - gereift .

gruft statt , wo auch die sterblichen leberreste der Eltern des Bremen , 24 . März . Ein geistestranter Arbeiter
Heimgegangenen ruben . Schloß Domanze liegt herrlich Namens artjen entsprang heute aus der Irrenanstalt , drang
auf einem mächtigen Felsen am rechten Weiſtrigufer in einer in die Wohnung feiner Frau ein und verwundete lettere
idyllischen Gegend . Das in der zweiten Hälfte des 17 . Jahr - sch mer durch Messerstiche .

hunderts vom damaligen Kommandanten von Liegniß Frhrn . Hannover , 23 . März . Zur We Ifenfondsfrage theilt
Ludwig von Montbaverques aus Avignon erbaute Schloß ge- die Sannov . Bost " Folgendes mit : Der Herzog von Cumberland be¬
währt prächtige Blicke zum Bobten und zum Hochgebirge. Die absichtigt nach Aufhebung der Beschlagnahme die Ausgaben für
weit ausgedehnten , mit größter Sorgfalt gepflegten Bartanlagen Sloß Herrenhausen um 100 000 M. zu verringern . Das
find dem Publikum , obwohl die Gräfliche Familie den Sommer Mobiliar des Schloffes foll ganz herausgeschafft und theils verkauft ,

Sir

Easter Tod den Hoblräume unterirdische Ginitürze er
als Falschspielereurde bekanntlich in einer

a -
P

Die Geschichte eines geschickt angelegten Schwindels ,
welcher die Betrogenen indeß nicht allein nicht geschädigt , sondern
ihnen sogar obendrein noch einen erflecklichen Nußen gebracht hat ,
turfirte in den letzten Tagen an der Fondsbörse in London und
rief nicht geringe Heiterfeit hervor . Vor zwei Tagen empfingen
zwei der ersten Londoner Fondsmaller von einem hochangesehea
nen , derzeit abwesenden Bankter die telegraphische Weisung ,
spanische Extérieurs in Höhe von 650 000 Pfund für seine Rech¬
nung zu verkaufen . Dies geschah. Inzwischen stellte sich jedoch
heraus , daß das Telegramm eine Fälschung war , worauf sich die
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und stellte sich seinem Borgesezten , dem er den Hergang , soweit p Ein Zeuge Beyart hat von seiner Wohnung aus den Kra

er ihm selbst bekannt war , eingestand . Der Lieutenant befindet wall in der Röpenickeritraße beobachtet . Der Trupp von ca . 200

sich einstweilen im Arrest ; nach Feststellung des Thatbestands soll Menschen , welcher die Geschäfte in der Köpenickerstraße plünderte ,

er sich vor einem Militärgericht wegen seiner Fahrlässigkeit ver - wurde von drei jungen Leuten geführt , welche mit großen

antworten , die über zahlreiche Menschen das schwerste Leid ge- Knütteln die Schaufenster einschlugen. Der Zeuge hat gesehen,
bracht hat . daß der Angell . Jensti auf die Straße geworfene Brode aufs

genommen , aus einem Schirmgeschäft einen Schirm genommen
und eine Sardinenbüchse in der Hand gehabt hat . Eine Rädelss
führerschaft , ein Einschlagen von Fensterscheiben Seitens des An¬
geflagten hat der Zeuge nicht bemerkt .

beiden Fondsmakler beeilten , ihre Aufträge zu annulliren eine
Transaktion . die nicht zu ihren Ungunsten ausgeschlagen sein soll .

Explosion . Ein entsegliches Unglück versette vom 22. März
die Stadt Amsterdam in große Erregung . In einem Ge¬
würzladen in Centrum der Stadt explodirte, muthmaßlich wegen
unvorsichtiger Handhabung von Licht, ein Faß Naphtha , wodurch
der Laden zerstört und nebst einem benachbarten Cigarren - Laden Desterreich auf der Chicagoer Weltausstellung . Für die

innerhalb wenigen Minuten in Flammen gesetzt wurde . Infolge Chicagoer Weltausstellung meldete der österreichische Kommisar
der schnellen Ausbreitung des Feuers konnten die Einwohnenden 8000 Qm an , denselben Staum , welcher für Desterreich auch auf

nicht mehr gerettet werden , so daß vier Frauen und zwei Kinder der legten Pariser Ausstellung zur Verfügung gestanden hatte .

in den Flammen ihren Tod fanden . Mehrere vorbeigehende Eisenbahukatastrophe . Bei Atabella ( San Salvador

Personen wurden während der Erplosion durchbrennende Trümmer Centralamerita ) entgleifte ein Bahnzug ; 13 Passagiere blieben
schwer verwundet . Durch den Schlag wurden sämmtliche Fenster- auf der Stelle toot , 31 wurden schwer verwundet .
scheiben in der nicht sehr langen Straße zertrümmert , während Die Blattern treten in Bombay immer heftiger auf . In

die benachbarten Häuser erheblichen Schaden erlitten . Die ganze der letzten Woche sind 52 Personen daran gestorben .
Nacht hindurch arbeitete die Feuerwehr an der Aufräumung der
Trümmer und der Beseitigung von weiterer Gefahr durch
Niederreißung der Mauern , das Einzige , was von den beiden
Läden übrig geblieben war .

verantworten haben .

Gerichtliches .
Land¬

Der Wittwe Stabl find in ihrem Hauptgeschäft am
Grünen Weg die Schaufenster zertrümmert worden und in ihrem
zweiten Geschäft bei der Plünderung 57 Hüte abbanden ge =
fommen , deren einer im Besiz des Angeklagten Fenski vo .
gefunden wurde .

Frl . Steinorth , die Inhaberin eines Schirmgeschäfts in

der Köpnickerstraße , welches ebenfalls geplündert worden ist , hat

einen dem Fensfi abgenommenen Schirm als aus ihrem Geschäft
herrührend wieder erkannt . Sie war der plündernden Menge

schutzlos preisgegeben .

§ Bor dem Schwurgericht Des Berliner

gerichts I standen am Freitag Drei junge
Gin interessanter Prozeß wird am Dienstag die Pariser welche

Leute ,
als Rädelsführer megen Aufruhrs , Land =

Der Gelbgießer Paul Ebert , einer der neulich wegen
Straffammer beschäftigen. Es handelt sich darum , daß Fräul . friedensbruchs c. zur Verantwortung gezogen wurden . Die An- Landfriedensbruches Verurtheilten behauptet , daß Fenski ein rothesLoeroik den Herrn Octave Mellerio nebft 800,000 Francs aus geklagten find der 26 jährige Arbeiter Gustav Albert Rhode aus Tuch, welches er um den Hals trug , losgebunden , es in derDer Kasse der Mutter dieses hoffnungsvollen jungen Mannes Krummflies , Kreis Flatow , der 21 Jahre alte Tischler Nikolaus Luft geschwenkt und gefchrieen habe : Wir wollen Arbeit
,, entführt " hat . Die beiden Verliebten wandten sich nach Eng - ung 3 und der 18 jährige Arbeiter Baul Fensii . Am ersten haben !" Fensti sei in der Kövnickerstraße auch nach einemland und von dort nach kurzem Aufenthalte bei der Mutter der Tage der Straßenfrawalle . 25. Februar, ging es namentlich im Cigarrenladen gerannt und mit Cigarren zurückgekommen. AlsMarie Loeroik, nach Belgien , und zwar immer von Frau Osten sehr böse zu. Ein Trupp von 4 - 500 Personen zog Nach- Rädelsführer hat er den Fensti nicht beobachtet.Mellerio verfolgt , die auf der Jagd nach ihrem Gelde war . mittags zwischen 5 und 6 Uhr von der Weinstraße über die
Die Loeroit wurde in Brüssel verhaftet . Sie wird sich Alexander , Blumen¬ Zwei ehemalige Arbeitgeber des Fensti geben demselben

und Krautstraße nach dem Grünen
am Dienstag wegen Hehlerei
Der liebevolle Weg und der Koppenstraße . Plünternd und lärmend zog das Zeugniß eines ganz willigen , arbeitsamen Menschen .

Sohn feiner Mutter , Herr Octave , vie
Der Schantwirth Leit hat den Angeklagten Hungs als

Menge dahin , warf Die Schaufenster ein und

kann nach dem bestehenden Rechte nicht verfolgt werden . Von der Schlachtruf „Juden raus !" reizte die unbändigen Leute auf . einen Derjenigen wiedererkannt , welche sein Geschäft demolirter.
den 800 000 Fres . wurden 750 000 theils bei der Mutter der Rhodesoll sich bei diesem Rufe besonders hervorgethanhaben. Er soll Am Vormittag des 25. Februar seien 10 Personen bei ihm gewefer,
Loeroik in London, theils in Brüssel wieder gefunden . Bei Fräulein an einem großen Anotenstock ein rothes Tuch befestigt und eine welche nach dem Vorwärts" fragten und sich wieder ernfernten, als

veroik fand man in einer Kleidertasche noch 30 000 rcs., wel- Führer-Rolle übernommen haben, indem er der Menge die Kom er erklärte , daß er das Blatt nicht führe. Nachmittags ſei
cher Umstand für sie am meisten gravirend ist . Die Loeroit be- mandos zukommen ließ mir nach ! jetzt rechts, jest links !" dann ein Trupp von mehreren hundert Leuten unter dem Rufe :
hauptet, ihren Geliebten niemals angeſtiftet zu haben , eine Geld- In der Blumenstraße soll sich Rhode von einem Neubau Steine Schlagt ihn todt !" die Weißenburgerstraße entlang gezogen uno
summe seiner Mutter zu entwenden; die 30 000 Frcs. feien ihr gefordert, diese aber nicht erhalten haben . Er sammelte dann selbst dieselben haben ihm die Fensterscheiben entzwei geworfen. Der
Brivateigenthum. Herr Mellerio nimmt alle Schuld auf sich. Er Steine , riß Bretter aus dem Bauzaun und vertheilte Beides unter Beuge will ganz genau gesehen haben , daß Hungs zweimal einer
ist 28, die Loeroik 30 Jahre alt. Schon vor seiner Liaison hatte die Tumultuanten. Er begann dann in der Blumenstraße Stein in das Fenster geworfen und will den Angeklagten na>
er 300 000 Frcs . in der Gesellschaft verschwendet, in der man sich Schaufenster einzuschlagen und reizte die Menge auf , sei mentlich an dem weißen Anzug aus englischem Reder, den er
nicht langweilt . nem Beispiel zu folgen . Namentlich warf er auch die trägt , genau erkennen . Der Zeuge ist durch die Glasscheiben an

c. e . Fürst Borghese und die italienischen Zollbehörden . Schaufenster eines Bäckerladens ein und forderte die Ruheftörer der Hand verlegt worden .
Vor einiger Zeit erbob die ganze italienische Breffe einen großen zum Plündern des Ladens aus , indem er ihnen zurier : „ Holt Im ferneren Verlaufe der Beweisaufnahme deponirt Kauf

Lärm , weil der Fürst Borgbese das berühmte Portrait des Euch doch was ' raus ! Geht doch mang !" Nach Plünderung des mann Jordan , daß er einen Mann mit weißem Anzuge in

Cesare Borgia für 600 000 Francs an den Bariser Roth - Bäckerladens zog die Menge nach der Köpnickerstraße ; Shode der tumultuirenden Menge bemerkt habe , er wisse aber nicht , ob

schild verkauft hatte . Man fragte sich, wie es möglich gewesen ging voran , schwenkte das rothe Tuch und kommandirte : Alles es der Angeklagte war . Mehrere Leute in solchem Anzuge hat er

mar , daß die italienischen Douaniers ein jo prachtvolles Gemälde hierher ! Nechts um ! Haut die Blechkappen !" Unter Rhode ' s nicht gesehen .
11

über die Grenze laffen konnten . Da die Zollbeamten jedoch be- Führung soll die Menge namentlich sehr arg im Grünen Weg Frl . Gräger hat bemerkt , daß der Angell . Rhode einen

haupteten , daß sie ihre Pflicht gethan und das berühmte und auf dem Andreasplaß gehauft und dort viele Verwüstungen Stein in das Schaufester des Lövinsohn' schen Geschäfts _am

Originalgemälde nicht hätten passiren lassen, nohm man allgemein angerichtet haben . Auf dem Andreasplatz war der Laden des Andreasplas geworfen und aus dem Schaufenster ein Stüd

an , daß der Käufer betrogen worden sei und eine minderwerthige Lövinsohn ' schen Manufaktur -Geschäfts noch bell erleuchtet . Da Beug herausgeholt und mit den Füßen darauf getreten habe .

Copie des berühmten Portraits erworben war . Rothschild ist grief Rhode : Hier ist ja noch ein Jude ! Juden raus !" und Der Angeklagte habe auch gerufen : Juden raus , oder was zu

indessen doch in den Besitz des Originalgemäldes gelangt , und seinem Beispiele folgend , bombardirte die Menge mit Steinen , freffen !"
die italienischen Zöllner find vom Fürsten Borghese ganz einfach stürmte den Laden und plünderte das Schaufenster . Rhode wurde Strumpfwirker Bujarsti erkennt den Angekl . Rhode als

dupiert worden . Der Fürst ließ nämlich den Cesare Borgia mit in dem Augenblick verhaftet , als er mehrere Waaren aus dem denjenigen wieder , welcher in der Blumenstraße , am Grünen Weg

einer ganz feinen Wachsichicht bedecken und auf diese malte ein Schaufenster herausgenommen hatte und darauf herumtrat . 2c . mit einem dicken Knüttel die Scheiben entzweischlug , fort¬

geschiater Künstler das Borträt Leo ' s XIII . Rothschild brauchte Ein zweiter zur Anflage gestellter Fall betrifft einen Erceß gesezt brüllte : Juden raus ! Wir wollen Arbeit haben !" und

dann die Wachshülle nur loslösen zu lassen , um das langerfehnte in der Weißenburger Straße . Am 25. Februar Mittags gegen einen furchtbar großen Mund hatte . Als Rhode verhaftet wurde ,

Kunstwerk sein eigen nennen zu können . Die italienischen Zoll - 1 Uhr famen mehrere Personen in das Leig' sche Schantlokal , bat er nach der Bekundung des Zeugen den Knüttel fortzuwerfen

wächter aber hatten das Nachsehen . Weißenburgerstraße 70 . 3wei derselben sollen , wie die Anflage versucht und als ihm der lettere abgenommen wurde , zugegeben ,

behauptet , sich einen Nordhäuser " haben einschenfen lassen , wäh - die Fensterscheiben eingeschlagen zu haben .
Gattenmordversuch . In Mans (Frankreich ) ist Dor

Kurzem ein Verbrechen begangen worden , welches das größte
Aufsehen hervorruft . Eine 19jährige Frau von sehr guter Familie ,

Madame Bardel , hat versucht, ihren Mann , der 25 Jahre alt
ift, zu vergiften , um in den Befiz seines Vermögens zu gelangen ,
da dieser auf den speziellen Wunsch seiner Frau zu ihren Gunsten
ein Tefiament gemacht hatte . Sie verschaffte sich bei einem

Apotheker Strychnin . ging aber , ehe sie das Gift in Anwendung
brachte , zu zwei Wahrsagerinnen , um diese zu befragen , wie viele

Tage oder Monate ihr Mann noch zu leben babe. Diesem Um¬
stande verdankt Herr Bardel seine Rettung . Die beiden Wahr
ſagerinnen merkten , daß die Frau verbrecherische Absichten habe,
und machten der Polizei davon Anzeige . Inzwischen hatte Mad .

Bardel ihrem Mann schon in den Sveisen etwas von dem Gift
Aerzte

ihn aufgaben . Die Polizei setzte dessen Familie von
gefallenen in Kenntniß . Madame Bardel wurde überwacht , dann
von dem Bette ihres Mannes entfernt und in Folge dessen besserte

fich der Zustand des Kranken . Madame Bardel ist verhaftet
worden und hat bereits ihr Verbrechen eingestanden .

verabreicht und Herr Bardel erfranfte so ernstlich , daß
Vor¬

11rend die übrigen nach dem Vorwärts " suchten . Unter Führung Auch zwei andere Zeugen haben den Rhode in der Rotte bes

eines Mannes , der ein an einem Stock befestigtes rothes Tuch merkt . Ein dreizehnjähriger Junge Schüße will gesehen haben ,

schwenkte, soll dann Nachmittags vor demselben Lokal eine große, daß der Angellagte an einem Stock ein rothes Tuch befestigt und
etwa 250 Menschen zählende Menschenmenge erschienen sein und es geschwenkt habe . Er hat von dem Angeklagten auch die Wort

die Feniter eingeworfen haben . Der Angeklagte Hung 3 soll bei gehört : Juden raus ! Mir nach ! Jetzt rechts, jest lints ."
diesem Grceß die Hauptrolle gespielt haben . Ob der Angefl . bei dem Wegnehmen der Mauersteine von dem

An demselben Tage war in der Zimmerstraße die Zahl der Neubau betheiligt war , weiß der kleine Zeuge nicht . Der Freund
Arbeitslosen , welche dort Nachmittags immer auf die Ausgabe des legteren , der 15jährige Knabe Hermann ut a 3 bestätigt de
von Zeitungs -Arbeitsnachweisen wartet , auf mehrere tausend an- Wahrnehmungen des Schüße dahin , daß Nhode ein Mädelsführer
gewachsen. Gegen 4 %, Uhr Nachmittags rotteten sich dieselben war . Derselbe habe auch geholfen, den Bauzaun einzureißen
zusammen und zogen von der Zimmerstraße durch die Komman - und dort Ziegelsteine wegzunehmen . Am Andreasplaz habe R .

danten - und Leipzigerstraße vor das Königliche Schloß . Bei einen Stein in ein Schaufenster geworfen und die Menge auss
dieser Gelegenheit soll der Angeklagte Fensti sein rotbes Taschen - acheyt , einen Bäckerladen zu plündern . Auch den Ruf : „ Haut
tuch an einen Stock befestigt und diesen unter dem Rufe : „Wir doch die Blechlappen !" hat dieser Zeuge von dem Angeklagten
wollen Arbeit !" geichwenkt haben . Vom Schloßplate Rhode vernommen .

30g Die Menge johlend und schreiend nach der Der als Entlastungszeuge für Rho de auftretende Arbeiter

Röpnickerstraße , wo , wie schon der neulich verhandelte Sachtleben behauptet , daß er mit dem Angeklagten die

Prozeß ergab , Den dortigen Geschäftsinhabern arg Roppenstraße betreten habe , als der Tumult begann . Der Zeuge
mitgespielt wurde . Die Schaufenster wurden eingeworfen und hat sich sofort umgedreht und ist fortgegangen , ohne daß er weiß,
die Läden geplündert . Der Laden des Bäckers Asvelt und was Rhode gerhan .

Die Beweisaufnabme ist hiermit geschlossen .
Die schreckliche Explosion , die am Abend des 17 . März Das Schirmgeschäft der Geschwister Steinroth hatten unter

Der Staatsanwalt verweist darauf , daß die Krawalle indis
neun Bewohnern der Bia Mercanti in Susa ( Oberitalien ) einen der Zerstörungswuth und der Begehrlichkeit der Excedenten ganz

plötzlichen Tod unter den rauchenden Trümmern ibres Hauses brachte , besonders zu leiden . Das Kommando bei diesen Attacken soll rekt eine Folge der in der Versammlung der Arbeitslosen bei

mehrere Personen verwundete und großen sachlichen Schaden an Fensti geführt haben , der auch an der Plünderung wiederholt lips geführten aufrührerischen Reden seien . Derartige Ansamm¬
Auch am Grünen Weg wurde geplündert und lungen aufgeregter Menschen feien

richtete , batte im Schrecken des ersten Augenblicks den Glauben an theilnahm . höchst gefährlich
Auch und die mit elementarer Gewalt sich bildenden

anarchistische Verbrechen erweckt . Diese Vermuthung wurde besonders der Hutladen der Wittwe Stabl gründlichst demolirt .
fonnten ungemein bedenkliche Folgendurch die jüngsten Dynamitanschläge in Paris genährt , und zwei Er - hier soll Fenski an den Plünderungen theil genommen haben . Ansammlungen

klärungen der Explosion wurden infolge dessen in Umlauf gesezt . Die Den Vorsiz führt Landgerichtsrath Voigt , die Anklage nach sich ziehen , wenn es nicht gelungen wäre , dieselben sofort

eine besagte , es habe sich in dem zerstörten Hause eine Niederlage von vertritt Assessor Dr . Strehler , die Vertheidigung führen die durch große Energie zu unterdrücken . Jeder Staatsbürger habe

Sprengstoffen zu verbrecherischen Zwecken befunden , die andere , das R. - A. F . Mundel , , Mattersdorf und Huch . die Pflicht , solchen Zusammenrottungen aus dem Wege zu gehen .

Haus fei mit Dynamit in die Luft gesprengt worden , das aus der Die Angeklagten bestreiten ihre Schuld . Rhode will ganz Der Staatsanwalt beantragt , den Angell . Hung 3 nur d 3

unweit von Suia in Avigliana gelegenen Nobelschen Fabrik ent - harmlos nachgesehen haben , was in der Koppenstraße los sei und schweren Landfriedensbruchs unter Zubilligung mildernder Um¬

wendet worden sei . Diese Annahmen haben sich als Ueber - behauptet , daß er dann plöglich ergriffen und verhaftet worden stände für schuldig zu erkennen . Am meisten belastet sei der

treibungen einer erschreckten Phantasie herausgestellt , und man fei , ohne daß er sich irgendwie an dem Kramall betheiligt habe . Angeff . Rhode , welcher ein sehr dreister und unverschämter

darf bei aller Theilnahme für die Betroffenen wohl sagen , daß Er bestreitet alle Einzelheiten , die ihm bezüglich seiner angeb = Mensch sei und zweifellos die Rolle des Rädelsführers über¬

man mit Befriedigung vernimmt , das Unglück sei nur einem lichen Betheiligung zur Last gelegt werden . Der Angeklagte nommen hatte ; Leute von der Kategorie dieses Angeklagten ge =

Zufall oder einer Fahrlässigkeit zuzuschreiben . Che die eingeleitete Hungs giebt zu , in der Versammlung der Arbeitslosen gewesen hörten ins Zuchthaus . Bezüglich des dritten Angeklagten hält der

Untersuchung ein endgültiges Urtheil gestattet , muß folgendes als zu sein . In dieser Versammlung sei mitgetheilt worden , daß Staatsanwalt zwar den Nachweis der Mädelsführerschaft nicht für

feststehend bezw . wahrscheinlich angenommen worden . In dem der Restaurateur Leis gejagt habe , die Sozialdemokraten feien er racht , da derselbe aber fich in hervorragender Weise an den

zerstörten Hause wohnte ein Lieutenant der Alpentruppen , Allione , Verbrecher und Spitzbuben . Der Angeklagte gesteht zu , sich dem Tumulten und Plünderungen betheiligt habe , jo beantragt der

der sich gerade auf Urlaub befand , um seinen Umzug nach einer Suge angeschloffen zu baben , welcher unter den Linden , über den Staatanwalt bei diesem Angeklagten die Bejahung der Schuld¬

anderen Garnison vorzubereiten . Allione , der sich nebenber mit Lustgarten zog . Er sei dann von diesem Zuge getrennt worden , frage wegen Landfriedensbruches unter Ausschluß mildernder
wiederFeuerwerksfünften beschäftigte , bewahrte in seiner Wohnung etwa habe am Alexanderplat einen Trupp Menschen Umstände .

dem
100 kg Pulver , die er aus unbrauchbaren Patronen ge- getroffen , dem fich anschloß und mit Nach kurzen Plaidoyers der drei Vertheidiger erklärten die

SchanklokalLeitzsche dersammelt hatte , um sie zur Herstellung von Feuerwerks - das Weißenburgerstraße Geschworenen durch ihren Spruch die drei Angeklagten im Sinne

förpern zu verwenden . Sein Bursche war nun mit Hülfe eines zog . Richtig sei es , daß dort die Schaufenster demolirt der Ausführungen des Staatsanwalts für schuldig , bewilligten

andern Soldaten der Alpentruppen mit der Verpackung der Hab - worden , er sei aber nicht betheiligt und müsse auch bestreiten , ein aber den beiden letzten Angeklagten mildernde Umstände . Der

feligkeiten und der Räumung der Wohnung beschäftigt , und in - rothes Tuch geschwenft zu haben . Der Angeklagte Fensfi Staatsanwalt beantragte gegen Rhode 8 Jahre Zuchthaus , 10

dem die beiden unvorsichtig oder vielleicht ganz ahnungslos sich bestreitet gleichfalls , an der Plünderung in der Köpenickerstraße Jahre Chrverlust und Zulässigkeit der Bolizeiaufsicht , gegen

der Pulverkiste mit einem brennenden Lichte näherten , gaben sie sich thätig betheiligt zu haben . Ein Brod will er nicht genommen Sungs 4 Jahre Gefängniß , gegen Fensti 5 Jahre Gefäng¬

den Anlaß zu dem Unheil , bei dem sie selbst den Tod fanden . und sowohl Schirm , als auch Cigarren , eine Blechbüchse mit niß . Der Gerichtshof verurtheilte Rhode zu 4 Jahren

Als Beweise für diese Auffassung werden verschiedene Funde Streichhölzern und einen Hut , welche von Plündereien auf die Buchthaus und 5 Jahren Ehrverlust , ungs zu 2 Jahren

unter den Trümmern sowie die Lage der beiden Soldatenleichen Straße geworfen worden seien , aufgehoben , bezw . geschenkt er - und Fenski zu 3 Jahren Gefängniß .

angeführt . Sofort nachdem die Nachricht von dem traurigen Ereignis halten haben . Richtig sei es , daß er in den allgemeinen Huf :

fich verbreitet hatte , kam der Lieutenant Allione aus Ivrea zurück , Wir wollen Arbeit !" mit eingestimmt habe . .
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Bekanntmachung .
betreffend Entsendung von Kindern unter Begleitung und Auf¬
ficht von Diakonissen in das Kinderhospiz Wangerooge und in das
Soolbad Rothenfelde .

1. Kinderhospiz Wangeroage :
Kurzeit : Erste Abtheilung von etwa 10 . Juni bis etwa 10. Juli ,

zweite Abtheilung (für Bemittelte ) von etwa 10. Juli bis etwa 10. August ,

dritte Abtheilung von etwa 10. August bis etwa 10. September ,
nähere Bestimmung des Tages vorbehältlich .

Kosten für die erste und dritte Abtheilung , einschließlich Reisekosten ab hier
und zurück , für jedes Kind 35 Mt . Kosten für die zweite Abtheilung erkl .

Reisekosten und Kosten der Bäder 60 mf ., zahlbar im Voraus an den
Vereinskassierer , Herrn Carl Schaefer hieselbst .

II . Soolbad Rothenfelde :
Kurzeit : Im August .

Anmeldungen von Kindern im Alter von 7 bis 14 Jahren zur Badekur
in Wangerooge oder Rothenfelde sind schriftlich bei den Vorstandsmitgliedern

Fräulein von Halem hieselbst , Auguststraße 8 ,
oder

Fräulein von Bach hieselbst , Stangraben 7 ,
vor dem 15 . Mai d . J . einzureichen , wobei unter Anlegung eines ausführlichen
ärztlichen Zeugnisses anzugeben ist : Name , Stand , Staatsangehörigkeit , Wohn¬
ort der Eltern und Alter des Kindes . Gleichzeitig mit der Benachrichtigung
der Annahme erfolgt Mittheilung darüber was das Kind an Kleidung mit¬
zubringen und wo dasselbe sich einzufinden hat .

Bedürftigen , welche nicht der Stadt Oldenburg oder dem Amtsver¬
bande Jever angehören , kann eine Beihülfe aus dem Jubiläumsfonds ,

Bedürftigen aus der Stadt Oldenburg eine solche aus der Elisabethstiftung ge =

währt werden .
Gesuche um Beihülfe aus dem Jubiläumsfonds find bei der Großherzog¬

lichen Fondskommission hieselbst vor dem 1. Mai d . I . einzureichen ,

Gesuche um Beihülfe aus der Elisabethstiftung in gleicher Frist bei dem Stadt¬
magistrat hieselbst ; später eingehende Gesuche werden nicht berück¬
fichtigt .

leber alles Nähere ertheilen die vorgenannten beiden Vorstands¬
damen gern Auskunft .

Oldenburg , 1891 , März 26 .

Der Vorstand des Vereins für Krankenpflege durch Diakonissen .
Roggemann .

Bekanntmachung .
Die Rechnungen der Bürgerfelder und Haarenthorschule pro 1890/91

sowie die Voranschläge derselben Schulen pro 1892/93 liegen vom 29.
d . Mts . ab 14 Tage lang in den resp . Schulhäusern zur Einsicht öffentlich aus .

Oldenburg , den 26. März 1892 .

Der Vorstand der Bürgerfelder und Haarenthorschule .
Roggemann .

Bekanntmachung .
Die Langestraße ist von der Achtern - bis zur Kurwickstraße wegen Vor¬

nahme von Pflasterungsarbeiten bis auf Weiteres gesperrt .

Oldenburg , den 28 . März 1892 .

Der Stadtmagistrat .
Roggemann .

Bekanntmachung .
Zur Verpachtung der mit dem 1. Mai d. I . aus der Pacht fallenden

Weggeldshebestelle der Oldenburg - Wiefelsteder -Chausse zu Bürgerfelde ist zweiter
Termin auf :

Donnerstag , den 7. April d . J . ,
Morgens 11 Uhr ,

auf dem Rathhause zu Oldenburg - Zimmer Nr . 12¬

Oldenburg , den 24 . März 1892 .

Der Stadtmagistrat .
Roggemann .

Cigarren -Rauch
er werden auf die allbekannte und solide
Firma S . Hügle in St . Ludwig
im Elsaß aufmerksam gemacht . Dieselbe
offerirt die denkbar besten und billigsten
Cigarren z . B . :

W
"

angesetzt .

Nur 13 Mk . Nur 13 Mk .

AUSVERKAUF .

Porto und Emballage frei
ganz Deu schland .

6 Stk . Tafelmesser mit vorzüglichen
Stahlklingen

وو
دو

Tafelgabeln sus einem Stück .

vorzügliche Kaffeelöffel .

6 99
6 massive Speiselöffel .2 . 5011 12

2. 80"P 12 feinste Mokkalöffel .27
11 1 99

Qualität .
1

Vevecurt , sehr beliebt per 100 m . 1. 60

Primera brill . Cigar . 100

Lorle , prachtv . Fabrik . 100

Efekto , Manilla , delit . , , 100 3. 50

La Perla , Kabinet , Morenita , Sport ,

4 vorzügl . Sorten per 100 m . 4. ¬
Honra , Java , brillant 100

Defensa , Sumatra ,,
Netta , Sumatra

4. 50"
100" " 5 . ¬

5. 20"
"
"

Erquisitos , del . v . Fab . , ,
Achtung , super ., brill . "

100
100 6. ¬
100 10 . ¬

u . 1. w. bis zu 100 m . per 100 Std .
Aufträge werden von 15. M. an franko
ausgeführt . Mustersendung zusammen

100 Stc . franko zu 5 Mt .

Suppenschöpfer schwerster

schwerer Milchschöpfer .
44 Stück aus bestem und schwersten
Britannia - Silber . Dazu erhält jeder
gratis eine Bronce - Küchenuhr mit
Kette und Gewicht im Werte von 4
Mark . Auch ist bei mir zu obigem
Service Putzpulver in grösseren Schach¬
teln à 20 Pf. zu haben .

6 Mk. kostet die berühmte Welt¬
Pendel - Uhr mit doppelt geschriebenem
Zifferblatt , welche nicht nur 12 , sondern
auch 24 Stunden zeigt und bei
Nacht ohne jedes Biennmaterial

Transatlant .

Feuerversicherungs -Aktien - leuchtet.
Gesellschaft

in Hamburg ,

Vaterländische

Lebens-Versicherungs¬
Aktien - Gesellschaft

in Elberfeld

halte zu Versicherungsnahme em¬
pfohlen .

Die General -Agentur
H . Kloppenburg ,

Oldenburg , Noonstraße 18 .

Nur 13 Mark samt prachtvoller
Kette kostet die neu erfundene , neu
patentierte Remontoir - Taschenuhr mit

Nachtleuchtendem Zifferblatt

Diese Uhren sind aus bestem Nickel¬

silber gearbeitet , genau auf die Minute
und Sekunde reguliert , haben ein vor¬
zügliches unruinierbares Werk und
wird für den richtigen Gang 5 Jahre
garantiert . Versandt gegen vorherige

Kassa oder k . k . Postnachnahme .
NB . Nicht konvenierendes wird an¬

standslos retourgenommen .

Joh . Wessely ,
WIEN ,

8

Aug. Schmidt,Uhrmacher
Damm Nr . 4 ,

empfiehlt sein Lager in
Taschen - u . Wand -Uhren ,

Ketten 1

u . s . w . zu den billigsten Preisen .

Reparaturen werden gut u .

billig ausgeführt .

Bei uns erschien soeben :

Drei Gedichte
Don

Georg Rufeler
für eine Singstimme und

Pianofortebegleitung _compo¬
nirt von

Franz Schmidt .
Preis 1,50 Mt .

Eschen u . Fasting .
Oldenburg .

Roh - Vaseline
ist das beste Leder - und

Huf -Konservierungsmittel .
Geprüft und empfohlen von

vielen Autoritäten des In - und
Auslandes .

Alleinige Engros -Niederlage für

das Land Oldenburg bei Wilh .
Pape , Oldenburg , Langestraße 56 .

In Blechdosen zu 10 , 20 , 50 ,
90 , 150 Pfg . u . s . w .
Wiederverkäufer erhalten bedeuten¬

den Rabatt .

Bremer

Kochherde
(dauerhaft gearbeitet , sparsam im
Gebrauch ) , sowie

Gaskoch-Apparate u. Herde.
J . 6 . Struckmann jun .,

Bremen , Lützowerstr . 23 .

Karpfen ,
a Pfd . 80 Pf .

Schleie , a Pfd . 85 Pfg .
Gustav Janssen ,

Staustr . 15 .

Großherzogl . Theater
Oldenburg .

Donnerstag , den 31 . März 1892 .

60. Vorstellung im Abonnement .

Die Großstadtluft .
Schwant in 4 Aften

von D. Blumenthal und Gustav
Kadelburg .

Rassenöffnung 6½, Anfang 7 Uhr.
Freitag , den 1. April .

Vorstellung im Abonnement .60 .

Johannistrieb .
Schauspiel in 4 Aften

von P . Lindau .

Kassenöffnung 6 % , Anfang 7 Uhr .

Spielplan
des Bremer Stadttheaters .

Mittwoch , 30 . März . Diana von
Solange .

Donnerstag , 31. März . Dei auf¬
gehobenen Abonnement . Leßtes Gaft¬
piel des Frl . Kathi Bettagne vom

Stadttheater in Hamburg und des
Herrn Frizz Ernst vom Kgl . Hoftheater
in Berlin : Mignon . Vorher : Die
Walküre , 1. Aft .

Sonnabend , 2. April . Was Ihr
wollt .

Sonntag , 3. April . Kean . Hierauf :
I/II Gresse Sperlgasse Nr . 16. | Cavalleria rusticana .

Krieger-Verein
vor dem Beiligengeiftthor .

Sonntag , den 3. April 1892
Grösster öffentlicher

Gesellschafts - Abend
der Saison

mit Theater - Vorstellung
im „Bofel zum Lindenhof “.

Unter freundlicher Mitwirkung von Frau T. Brandhorst und unsern
bekannten vorzüglichen Kräften .

Mit sensationellem , brillantem , neuem Programm .
Zur Aufführung gelangen :

Wirrware in allen Ecken .
Schwank in 1 Akt .

Der Vater als Bräutigam ,
oder :

Der kranke Liebhaber .
Bosse mit Gesang .

Das verfluchte Fluchen .
Posse in 1 Akt .

Besonders hervorgehoben zu werden verdient das lebende Bild
mit Vortrag : Die Fahne der 61er vor Dijon 1870/71 . (Groß¬
artiges Schlachtenbild . )

Kaffenöffnung 6 Uhr . Anfang 7 Uhr .
Entree 30 Pfg . L

In der angenehmen Hoffnung , uns eines recht zahlreichen zu¬
spruchs erfreuen zu dürfen , laden wir ganz ergebenst ein .

Der Vorstand .
Non plus ultra .

Da der Verein keine Kosten und Mühe gescheut hat , ist es ihm
gelungen , den so beliebten und bedeutenden Komiker Herrn Plötz für
Siesen Abend zu gewinnen . Ueber Herrn Plöz haben sich größere
Blätter lobenswerth ausgesprochen und ist er uns auch von dem Leip¬
ziger Sängerquartett her rühmlichst bekannt , und verfehlen wir nicht ,
auf obigen Komiker ganz besonders aufmerksam zu machen . Ueber¬
haupt wird Herr Plötz sich bemühen , in seinen originellen Solo -Vor¬
trägen die Lachmuskeln des Publikums in Bewegung zu sehen .

91, Pfd.
Kalbskeule (ohne Bein )

ffein
täglich frisch Mt 5 .

franko Nachnahme .

W. Foelders , Emden .

Schweizerhalle .
Täglich Konzert u . komische

Vorträge .

Sprach - und Reiseführer .
Praktisch und leicht fasslich .

Parlez -vous français ? ( Franz . ) 14 Aufl . Geh . 1 Mk . 80 Pf ., geb . 2,40 Mk .
Do you speak English ? ( Engl . ) 13 . Aufl . Geh . Mk . 1,20 . , geb . Mk . 1,80 .
Parlate italiano ? ( Jtal .) 6. Aufl . Geh . 1,20 Mk , cart . 1,50 Mk .
Habla V. castellano ? (Span . ) 4. Aufl . Geh . 1,20 Mk . , cart . 1,50 Mk .
Fala Vmce . portuguez ? (Portug . ) Geh . 2 Mk . 50 Pf .
Spreekt Gij Hollandsch ? ( Holl .) 3. Aufl . Geh . 1 Mk . 50 Pf .
Taler de Dansk ? (Dän .) 2. Aufl . Geh . 1 Mk . 50 Pf .
Taler Ni Svenska ? ( Schwed .) 2 , Aufl . Geh . 1 Mk . 50 Pf .
Mluvite cesky ? ( Böhm .) Geh . 1 Mk . 50 Pf .
Tud ön magyarul ? (Ung . ) 2. Aufl . Geh . 1 Mk . 50 Pf . j
Mówisz Pan po polsku ? ( Poln . ) Mit Aussprache . 2. Aufl . Geh . 2 Mk .
Sprechen Sie Russisch ? Mit Aussprache . 3. Aufl . Geh . 2 Mk . 50 Pf .
Sprechen Sie Serbisch ? Geh , 2 Mk .
Sprechen Sie Türkisch ? 2. Aufl . Geh . 2 Mk . 50 Pf .
Sprechen Sie Neugriechisch ? 2. Aufl . Geh . 2 Mk . 50 Pf .
Sprechen Sie Arabisch ? Geh . 2 Mk . 50 Pf .
Sprechen Sie Persisch ? Geh . 3 Mk .

Sprechen Sie Japanisch ? Geh . 4 Mk .
Sprechen Sie Chinesisch ? Geh . 5 Mk .

Sprechen Sie Suahili ? Geh . 3 Mk .
Koch ' s Deutschland - Führer . Cart . 1 Mk . 20 Pf .

Koch ' s Europa - Führer . Cart . 1 Mk . 20 Pf .
Leipzig .

Brot , à 5 Kg .
Kartoffeln , 25 2 .
Butter (Waage ) 1/2 kg

do . (Markt )

G. A. Koch ' s Verlag .

Marktbericht
vom 30 . März 1892 .

Mt . Pf . Mr . Pf .
Bohnen , junge , ½ kg

1 50 Bohnen , große à l
1 Steckrüben , St . 10
1 10" Wurzeln , 25 1

65ep Zwiebeln per Biter 15
55 Scharlotten , 4 B."
25P Kohl , weißer , a Kopf 10
50" do . rother , 20"
60 Blumenkohl 50" "
70" Spittohl 料
55 Salat , 3 Köpfe"P
55H
70"
80 Erdbeeren , ½ kg
60
55

1 40

Rindfleisch
Schweinefleisch
Kalbfleisch
Hammelfleisch
Flomen
Schinken , ger .

do . frisch
Speck, frisch

do . geräuchert
Mettwurst , ger .

do . frisch
Eier , das Duzend
Hühner , a Stüd
Feldhühner , per Stück
Enten , zahme a Stück

do . wilde

"

"
21

Stachelbeeren Liter
Johannisbeeren / kg .

Bickbeeren , Liter
Spargel , 1/2 kg
Aepfel z . Kochen , 25 8 .
Gurfen a Stüc
Torf , 20 Hl .
Ferkel 6 Wochen alt 18

115 50

C
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